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Politische Lebersicht.
Mannheim , 26. Juni 1905 .

Die Bilauz des Vergarbeiterſtreiks

Die „ Deutſchen Stimmen “ , herausgegeben vom national⸗
beralen Reichstagsabgeordneten Patzig , haben aus brivaten
Ermittelungen feſtgeſtellt , daß die Bergarbeiter im Ruhrgebiet
kund 19 Millionen Mark an Löhnen infolge des
Streiks entbehren mußten . Dieſe Rechnung findet jetzt ihre
umtliche Beſtätigung . Die Summe der verdienten reinen

Löhne ( nach Abzug aller Arbeitskoſten ſowie der Knappſchafts⸗
And Invalidenverſicheru gsbeiträge ) betrug im letzten Viertel⸗

jahr weniger 20 743 471 Mk . , während der Lohn auf einen
Arbeiter und eine Schicht nur von 4 auf 3,94 Mk . und die

Kopfzahl der Belegſchaft nur von 265 943 auf 256 214 zurück⸗
gegangen iſt . Der Ausfall an Löhzen hat ſeine Erklärung über⸗

wiegend darin , daß die Zahl der Schichten um 16 ſich vermindert

hatk. Das macht bei 256 000 Arbeitern und 3,94 Mk . Durch⸗
An entbehrten Löhnen

für die in Arbeit gebliebenen und für die 9700 Arbeiter , die

übgelegt worden ſind , eine Summe , die ſich nicht berechnen läßt ,
weil jeder Anhaltspunkt dafür fehlt, wie lange ſie arbeitslos

geblieben und zu welchem Lohnſatze ſie dann außerhalb des

Bergbaubetriebs wieder angekommen ſind . Der Ausfall iſt bei

ihnen mit 3 Millionen keinesfalls zu hoch angenommen .
Die Perſonentarifreform .

Zu der von dem Miniſter v. Budde geplanten Refor m
er Perſonentarife leſen wir in den offiziöſen „Berl .
Pol . Nachr . “:
Wohl ſteht die Refoum mit der ſowohl wom preußiſchem Landdtage

in ullen feinen Teiſem wie vom deutſchen Handelstage kundgegebemen
Auiffeffung im Einklang , wonach eine Vereinfachumg der Per⸗
ſonentarife dringend geboten , dabet aber eine weſentliche Vermimde⸗

Fung der Ginmahmen aus dem Perſonemwverkehr zu vermeidem iſt .

Aber von fiskaläſchen Tendenzen oder „ Plusmachewei “ iſt
die Reform der Perſowentarife auch micht im enüfermteſtem beſtimmt

kworden , was ſchon daraus hervorgeht , daß denn Vernehhmen nach
des Endergebnts der Reform für alle Verwaltungern mit einem Ein⸗

Rahmeausfall abſchließen würde . Nie iſt davon die Rede geweſen ,
bie ermäßigten Tarife für wiſſenſchaftliche , milde und öffentliche
Zwecke, die Ferienſonderzüge , die Zeibkarten ,
Schüler⸗ , Arbeiter⸗ und Sonptagskarten oder

Stadt⸗ und Vorortfarife gelegemtlich der Perſonemtarif⸗
befovm zu ändern oder gar aufzußeben . Gleich umwichthig iſt auch
die Behauptung daß bei allen im dem Fahrplämen jetzt fettge⸗
Druckten Schmellzügem ein Zuſchlag zu den normalen Fahrpreiſen

erhoben ader neben den D⸗Zug⸗Platzkarten noch Schnellgug⸗

güͤſchläge eüngeführt werden ſollen . Bis jetzt hal der Miniſter der

öffentlichen Arbeiten wegen der in dem Verhaundbungem des Abge⸗

Ordmebemhauſes eingetrebenen Pauſe moch keine Gelegenheit gehabt ,
über die Perſonemtarifreform und ihve Wirkkumgen Mitttenlunngen zu

machem . Da das Abgeordnetenhaus aber Ende des Monats noch
eimmal bagt , ſo darf erwartet werden , daß dem Mirriſter zur Ver⸗
Häkung künſtlich erzeugter Beunruhigungem des reiſenden Pubbifums

gegenheit geboten werden wird , eime authentiſche Darllegurng der

geplamtem Perſonentarifreform , die übrigens auch noch der Begut⸗
uchtung durch den Lunbeseiſenbahnrat umterliegem Würde ührer Ziele

Der öſterreichiſche Handelsvertrag

Durch die ungariſche Kriſe iſt die Akt ſionsfähigkeit Oeſter⸗
reichs in handelspolitiſcher Bezichung nun vollſtändig lahm ge⸗

legt . Von dem Abſchluß der Verſtändigung Oeſterreichs mit

Ungarm üher den Handelsvertrag mit Deutſchb zand iſt das recht⸗
zeitige Zuſtandekommen der Verträge Oeſterreichs mit ſämtlichen
anderm Staaten , mit denen Verhandlungen wegen Erneuerung
der Verträge ſchweben , abhängig , da der in dem Handelsvertrag
müt Deutſchland vereinbarte Anfangstermin für das neue Ver⸗

tragsſyſtem , der 1. März 1906 , auch die zeitliche Grenze für
das Inkrafkttveten aller übrigen erſt noch zu vereinbarenden Ver⸗

träge mit Italien , Belgien , Rußland , der Schweiz , Serbien ,
Rumänien und Bulgarien bildet . Man hatte in Oeſterreich , da

die Verhandlungen mit Ungarn von Ende Januar bis Mai

bollſtändig geruht hatten , ſich der Hoffnung hingegeben , daß
nach der Ermennung eines neuen Miniſteriums in Ungarn die

Verhandlungen nunmehr ohne Säumnis forigeſetz werden könn⸗

ten . Nach dem nunmehr erfolgten offenen Bruch zwiſchen Re⸗

gierung und Volksvertretung in Ungarn kann mam an dieſer
Hoffnung nicht länger feſthalten . Das Miniſterium Fejer⸗
bary ſelbſt teilt den Standpunkt der Parlamentsmehrheit ,
daß es infolge der Erklärung des Exlex⸗Zuſtandes über Handels⸗
berträge nicht vethandeln könne . Die im öſterreichiſchen Herren⸗
hauſe von dem Handelsminiſter Call ausgeſprochene Hofff⸗
nmung , daß ſich die Löſung der Zollgemeinſchaft mit Ungarn
werde vermeiden laſſen , ſteht demmach auf ſehr ſchwachen Füßen ,
und die Vereinbarung der Vert 910

bis zum 1. März 1906 er⸗

ſcheint in hohem Maße gefährdet .

Die mavokkaniſche Frage .

Die „ Agence Havas “ meldet : Nach einer aus Berlin nach
Paris gelangten Mitteilung hat die Unterredung des

deutſchen Reichskanglers Fürſten Bül ow mit dem franzöſi⸗
ſchen Botſchafter Bihound ſehr lange gedauert und trug
in keiner Weiſe einen kühlen Charakter . Nichts berechtigt zu
der Anmnahre , daß die diplomatiſche Beſprechung nicht einen

normalen Fortgang nehmen werde . Es iſt möglich , daß Deutſch⸗
land eine leichte Enttäuſchumg darüber verſpürte , daß
Frankreich ſich nicht ſoforb und ohne Vorbehalt mit der inter⸗

nationalen Konferenz einverſtanden erklärte , aber Frankreich
hab keine derartige Unverſöhnlichkeit zur Schau
getragen , daß die Beſprechungen nicht zum Ziele führen könntem .

Namentlich betonte Frankreich oft genug die Abſicht , die

Souvevränität des Sultans unangetaſtet zu
laſſen , als daß darüber ein Zweiſel abwalten könne . Die Ver⸗

handlungen werden alſo fortgeführt werden , von ſeiten Frank⸗
reichs mit dem lebhaften Wunſche , daß es zu einer Verſtändi⸗
gung komme , die in Kreiſen der Diplomatie nach wie vor für
wahrſcheinlich gehalten wird .

Das Wiener „ Fremdenblatt “ ſagt in Beſprechung des Vor⸗

ſchlags des Sultans betreffend die Marokkokonferenz , es

ſei klar , daß bei dem geſteigerten Verkehr mit Marokko alle Mächte ,
die dort Beziehungen haben , Reformem willkommen heißen müſſen .
Speziell Oeſterreich⸗Ungarn habe ein großes Intereſſe an
der Aufrechterhaltung der vollen Gleichheit in der Behand⸗

und Aer Virkung zu geben 15 ſo den ien Suckverhalt des Landes .

klarzuſtellen .

lung aller Staaten ſowie an der Ziviliſierung und Pazifizierung

Das bfterreichſſch ungariſche Kabinett ſei denn auch
das erſte geweſen , das die Einladung zu der Konferenz angenommen
habe . Ein Zuſammentreten von Repräſentanten der Mächte wäre

erfreulich , weil die Konferenz das geeignetſte Mittel biete , die

Marokkofrage durch eine offene Ausſprache aus der Welt zu

ſchaffen . Unterbliebe die Konferenz , ſo würden die heute in Ma⸗

rokko auf der Tagesordnung ſtehenden Angelegenheiten ſozuſagen
verſumpfen , insbeſondere Frankreich und Spanien würden aus dem

Zuſtande der Unſicherheit bezüglich ihrer marokkanfſchen Intereſſen
nicht herauskommen . Den guten Beziehungen der europäiſchen

Mächte und der allgemeinen Friedenszuverſicht werde
damit gedient , wenn die Konferenz ſtattfinden könne . Das „Frem⸗
denblatt “ ſpricht die Hoffnung aus , daß die trotz aller

vorläufigen noch beſtehenden Differenzen ins Leben tritt und daß

dadurch das normale Verhältnis zwiſchen Deutſchland und Fvank⸗
reich wiederhergeſtellt wird .

Deutsches Reich .
B. Stockach , 24 . Juni . ( Wackers Kanzelerlaß )

wird wörtlich genommen . Am Pfingſtmontag lud der Pfaxrer
von Liptingen , der „ Konſt . Abdzig . “ zufolge , in ſeiner
Predigt zum Abonnement auf die „Freie Stimme “ und den

„ Heuberger Boten “ ein . Dabei zog er tüchtig über den „ Nellem⸗
burger “ und die „Konſt . Ztg . “ los . Dieſe beidem ſeien aus⸗

geſprochene kirchenfeindliche Zeitungen und die ſolche leſen ,
hätten den Teufel in ſich. Der Kultusmimiſter mag daraus

erſehen , wie viel ſein „Einſchreiten “ gegen das Erzbiſchöfliche
Ordinariat genützt hat.

B. Bühl , 24 . Juni . ( Abg Geppeyt ) hat wiederum die

Zentrums⸗Kandidatur für den 32 . Wahlbezirk O be rkürch⸗
Achern übernommen .

* Neuſtadt a . . , 25 . Iuni . ( BVon den b ahriſchen
Landtagswahlen . ) In einer gemeinſamen Verſamm⸗
lung von Vertrauensleuten und Delegierten der National⸗

liberalen Partei , der Freiſinnigen Volkspartei und des Jung⸗
liberalen Vereins wurden die Wahlmänner fihr die kom⸗

mende Landtagswahl nominiert und der Beſchluß ge⸗

faßt , die definftive Aufſtelbung des Kandidaten der Verſamm⸗
lung der gewählten Wahlmänner zu überlaſſen . ( Gutem Ver⸗

nehmen nach dürfte der frühere Abgeordnete wieder aunceeewerden . )
* Freinsheim ( Pfalz ) , 26 . Juni . ( In der geſinigen

Verſammlung des Bundes der Landwirte )
gab der ſtellvertretende Vorſitzende Reichstagsabg . Stauffen
Li. „Frkf . Zig . “ die Erklärung ab , der Bund werde nur Kandii⸗

daten aufſtellen , die für den Regierungsentwurf der W̃ hl .
geſetzrefopm einträten .

* Wiesbaden , 25 . Juni . ( Köwig Chebpp a n vDn

Dänemar ) iſt heute Mittag in Begleitung ſeines Bruders ,
des Prinzen Hans von Schleswig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗Glücks⸗
burg , und der Herren ſeines Gefolges zum Beſuche der herzog⸗
lichen Familie von Cumberland nach Gmunden abgereiſt .

* Münſter am Stein , 25 . Juni . ( Der König von

Sachſen ) beſuchte heute ſeine beiden zur Kur hier W

Söhne .
* Köln , 24 . Jund . ( Die beudtſchen We

kruppen in Ching . ) Die Nachricht eimes engliſchen Bhrrbes

au Trkio, Deutſchland beubſichtige ſeime Delazung ?

Eine Liebe neben dem Thron.
Von George Barr Mr . Cutchon .

Autoriſierte Ueberſetzung bon A. Gröning .

4 Nachdruck verboten .

84) (Fortſetzung . ) 8

„ Sie werden weder ſo ſelbſtſüchtig noch ſo grauſam ſein , um die

Schrecken des Unterganges zu vermehren , welcher unausbleiblich iſt, “
berſetzte ſie zurückpeichend .

„ Kennen Sie eine Schiffsmannſchaft , Gräfin , welche das Wrack

verläßt , ſolange auf ihm Menſchen ſind ? Hier gibt es ein Wrack ,
wo aber iſt ein Retter ? Wenn die Nacht am dunkelſten iſt , die See
am wildeſten und die Hoffnung verflogen iſt , dann iſt die Hilfe am

nötigſten . Nennen Sie , die ſie alles wiſſen , mir das nahende Un⸗

gemach . “

„ Ich kann Ihnen nicht befehlen , Edelweiß zu verlaſſen , und

Ihnen nur ausſprechen , daß Sie etwas zu verantworten haben ,
wenn Sie bleiben, “ verſetzte die Gräfin .

„ Wollen Sie mir beiſtehen , wenn ich Ihnen zeige , daß ich das
Wrack erręichen und diejenige retten kann , welche ſich verzweifelt
daran klammert ? “ fragte er lächelnd , und plötzlich voller Ruhe und

Selbſtvertrauen .

„Sicherlich , denn ich liebe diejenige , welche in der See unter⸗

gehen muß . Ich habe übrigens ernſthaft mit Ihnen geſprochen , und

ich rechne darauf , daß Sie mich nicht mißverſtehen . Ich achte Sie

und Mr . Anguiſh , und ſo weit es mich betrifft , können Sie hier auf
Ammer bleiben . “

Er überdachte lange und gründlich , was ſie ausgeſprochen hatte ,
als er am Abend auf dem großen Balkon ſaß und ſeine Zigarre

rauchte . Sein Herz erkannte , daß er das Elend nur vergrößerte ,

doch die Zähe ein Daſein zu retten , 1 ſich immer

kannte er den weiten Abgrund zwiſchen dem Menſchen und der

Fürſtin , und im nächſten lachte er über dieſen geringfügigen Abſtand .

Auf der Promenade erblickte er Männer und Frauen , welche im

Mondſchein wandelten . An ſeine Ohren drang das gelegentliche

Lachen eines Mannes , das Kichern einer Frau . Die Militärkapelle
ſpielte auf ihrem Platze am Rande des großen Rondels . Ueberall

herrſchte Heiterkeit , Behagen , Freude und Sicherheitsgefühl . War
es möglich , daß dieſer ungeſtörte Friede ſich ſobald dem Ende nahte ?

Er lächelte , als er Harry Anguiſh gewohntes heiteres Lachen
vernahm , deſſen zitternder Klang ſich mit dem einer Frau vermiſchte .
Weder in dem Herzen der Gräfin noch in dem ihres heiteren Be⸗

gleiters herrſchte ein Kummer . Hinter ihm erhoben ſich die düſtern
Schloßmauern , aus deren Fenſtern hin und wieder nächtlicher Licht⸗
ſchein drang . Wo war ſie ? Er hatte ſie am Nachmittage erblickt ,
mit ihr geplaudert und ſie begleitet . Ihre Unterhaltung war heiter
geweſen und hatte ſich auf Allgemeines beſchränkt . Sie hatte durch
kein Wort angedeutet , daß ſie ſich der Stunde entſann , welche ſie
vor kurzem an ſeinem Lager verbracht hatte , und er hatte keines der
Worte wiederholt , welche ſich auf ſeine Lippen gedrängt hatten ,
weder Fragen , Bitten , noch Gelübde . Wo war ſie jetzt ? Sie weilte

nicht in der fröhlichen Schar unter ihm , denn ſeine ſcharfen Falken⸗
augen hatten jede Geſtalt gemuſtert . Abermals bei ihren Miniſtern ,
um ihren gequälten Kopf von neuem zu martern und ihr edles Herz
zu ermatten ?

Ein leichter Schritt auf den Steinſtufen des ſchattigen Balkons

zog ſeine Aufmerkſamkeit auf ſich . Er wendete den Kopf und er⸗
blickte Fürſtin Yetive , welche , ſeiner Anveſenheit unbewußt , lang⸗
ſam gegen die Baluſtrade ſchritt . Ihr dunkles Haar war unbedeckt ,
und keine Hülle umgab die weißen Schultern . Das herrliche weiße
Gewand , welches ſie trug , ſchimmerte im Widerſchein des Mondes ,

welcher über der Bergſpitze zu ſchweben ſchien . Sie ſtand jetzt neben
der Baluſtrade . Ihre Hände umſchloſſen ein Roſenbukett , das Ge⸗

ſicht war emporgerichtet und die Augen ſchauten auf den Kamm des

Berges . Es war das ſchönſte Bild , welches er jemals geſehen hatte .
Ein ſeltſämer Taümel der Liebe überwältigte ihn . Seine ſehuch⸗

tigen Augen flogen zum Himmel auf , den ſie durch ihren Blick zu
ſegnen ſchien , und ſchauten auf ein anderes Bild , dunkel , dräuend

und freudlos ,
Von der durch Mondlicht erhellten Horizontfläche zeſchnete ſich

der dunkle Turm des entfernten Kloſters ſcharf gegen die Wolken

ab . Dort war die Heimat der Mönche von St . Valentin , Ueber der

Welt und außerhalb derſelben , wie ein Teil des Himmels ſelbſt ,

ſtand es da , wie das Bild eines Wächters , deſſen geiſterhafte Hüter⸗

ſchaft erſchreckt , aber auch veſänftigt . Er fühlte ſich zu jeder Bewegung

unfähig . Schon der bloße Verſuch dazu erſchien ihm wie die Ent⸗

weihung eines ſo zarten Bildes , daß ein Hauch auf deſſen Ober⸗

fläche es für immer dem Sehkreiſe entzogen hätte . Er wußte nicht ,
wie lange er in der Schönheit eines Anblicks ſchwelgte , auf den er

wie im Traum niederſchaute . Endlich gewahrte er , daß ſie auf die

Roſen ſchaute , ſie langſam erhob und über die Brüſtung fallen

ließ . Sie glitten auf den Boden unter ihr . Er glaubte ſie zu ver⸗

ſtehen , es war die Gabe des verachteten Prinzen .

Sie war nur zwanzig Schritte von ihm entfernt . Er trat an ihre

Seite , den Hut in der Hand , und ſein Stock — derjenige , mit welchem
er den Wiener niederſchlug — ſchwankte in der anderen .

„ Ich wußte nicht , daß Sie hier ſeien ! “ rief ſie in ſtaunendem

Erſchrecken . „ Jeh habe meine Damen zurückgelaſſen . “
Er ſtand neben ihr und ſchaute ihr in die Augen .
„ Und ich bin reicher durch Ihre Unwiſſenheit, “ verſetzte er

fanft . „ Ich erblickte ein Bild , welches mein Gedächtnis niemals

klaſſen wird — niemals . Seine Schönheit unterjocht , entzückt .
Dann ſah ich das Spiel mit den Roſen . Ach , Hoheit , die Krone iſt

nicht immer eine Maske . “
„ Die Roſen ſind — — ohne Bedeutung , ſtammelte ſie .

„ Ich habe vernommen , daß Sie zwiſchen zwei Bewerbern

ſtehen und dem abſcheulichen Vertrag. Mein Herz ſehnte ſich danach ,
Ihnen zu ſagen , wie ſehr ich Sie beklage . “

„ Es iſt kein Mitleid , was ich bedarf , ſondern Mut . Mitleid

wird mich in meiner Pflicht nicht unterſtützen , 5 Lorrh . 5klar vor mir 1 ich habe nicht denRnzutehmen und fitt 7 u det Nacken n
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kruppen von China , ausgenommen die Garniſon in Kiau⸗

tſchou zurückzuziehen iſt vie die „ Köln . Ztg . “ aus
Berlen erfährt , völlig anzutreffend . Die Regierung
hatte in letzter Zeit keine Veranlaſſung , der Frage naßhezutveten , wie

lange die deutſche Beſatzungsbrigade in China bleibt . Selbſtver⸗

ſtändlich iſt nur ein zeitweiliger Aufenthalt in Ausſicht

genemmen . Da aber die Angelegenheit der Veſatzungstruppen von

den Mächten in gemeinſamer Abmächung geregelt wurde , könnte die

Zurüc

finden .

* Berlin , 25 .

Bülow ) empfing
chafter

( Der Aufſtand in Deutſch⸗Südweſt⸗
afrika . ) Ein Telegramm aus Windhuk meldet : Reiter
Otto Heinrich am 22 . Juni 1905 im Lazarett Keetmans⸗

hoop am Typhus geſtorben ; Reiter Auguſt Powelskus am
21 . Juni 1905 an Bauchfellentzündung geſtorben ; der Ort iſt
noch nicht gemeldet .

— ( Die Berggeſetzkommiſſion des preu⸗
ßiſchen Herrenhauſes ) hat geſtern die Berichte über
die Berggeſetznovelle und den Entwurf über das zeit⸗
weiſe Mutungsverbot feſtgeſtellt . Letzterer wurde von

der Kommiſſion mit 12 gegen 7 Stimmen angenommen . Da
die Kommiſſion eine Abänderung dahin beſchloß : nicht der
31 . März 1905 , ſondern der Tag der Verkündigung des Ge⸗

ſetzes ſolle der Termin ſein , ſo würde das Abgeordnetenhaus ſich
noch einmal in Kürze mit der Vorlage beſchäftigen müſſen . Es

iſt aber Ausſicht vorhanden , das Plenum des Herrenhauſes
werde den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes beitreten .

* Kiel , 25 . Juni . ( Der Kaiſer ) hielt heute Vor⸗

mittag Gottesdienſt an Bord der „ Hohenzollern “ ab . Nach dem

Gottesdienſt begab ſich der Kaiſer an Bord des „ Meteor “ , um
an der Regatta teilzunehmen .

Ausland .
Italien . ( Die Kammer ) beendete heute die Diskuſſion

über die Erhöhung des Armeebudgets um 11 Millionen .

Die Vorlage wurde mit 106 gegen 68 Stimmen angenommen .
* Großbritannien . ( Der König ) ernanmte heube fünf her⸗

bopragende Perſönlichkeiten zu Kommiſſionsmitgliedern für die

Unkterſuchung der in Südafrika nach dem Kriege beim Verkauf

mflitäriſcher Vorräte vorgekommenen Betrügereien Vor⸗

ſitzender der Kommiſſion iſt der Richter Farwell .

iehung ebenfalls nur näch gemeinſamer Uebereinkunft ſtatt⸗

Juni .
heute

( Reichskanzler Fürſt
den franzöſiſchen Bot⸗

Die Entſcheidung im Prozeß Welsburg .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

sh . Oldenburg , 24 . Juni .

In dem Prozeſſe des Grafen Welsburg gegen den Großherzog
von Oldenburg wird Montag endlich die Gntſcheidung gefällt
werden . Für dieſen Tag iſt die Urteilsverkündung und Begründung
in dem intereſſanten Prozeß zu erwarten . Der Kläger iſt bekanntlich
der jetzt erſt 20jährige Graf Alexander von Welsburg ,
der ſich kürzlich mit der Gräfin bon Hahn⸗Baſedom verlobt hat , der

Tochter des bekannten mecklenburgiſchen Sportsmannes Graf Hahn⸗
Baſedow . Graf Welsburg ſwar bis vor kurzem Offizier im Regiment
Gardes du Korps in Potsdam . Er iſt bor einiger Zeit aus dem
aktiben Dienſt ausgeſchieden und zu den Reſerbe⸗Offtzteren über⸗

getreten . Der Tatbeſtand , der ihn zur Erhebung ſeiner Klage ver⸗

anlaßte , iſt folgender :
Graf Welsburg beanſprucht , daß die Ehe ſeines 1895 ver⸗

ſtorbenen Vaters , des Herzogs Elimar von Oldenburg , der eine Frei⸗
frau Natalie Vogel vom Frieſenhof heiratete , als ſtan⸗
desgemäß angeſehen und er ſelbſt demgemäß als Prinz
des oldenburgiſchen Hauſes anerkannt werde . Die Regelung der pri⸗
vatrechtlichen Verhältniſſe des Fürſtenhauſes geſchieht in Oldenburg
durch ein Hausgeſetz . Das oldenburgiſche Staatsgrundgeſetz bom
Jahre 1882 beſtimmt nun , daß dieſes Haltsgeſetz bei etwaigen Aen⸗

derungen dem Landtage zur berfaſſungsmäßigen Genehmigung vor⸗

gelegt werden müſſe . Das tat im Jahre 1872 der damals regierende
Großherzog Peter jedoch nicht , ſondern er meinte , die inneren , rein

privaten Verhältniſſe der reglerenden Familie könnte dieſe unter ſich
regeln . Großherzog Peter beſtimmte als Familienoberhaupt dem⸗
zufolge einfach , daß für die Zukunft Ehen von Prinzen des Hauſes
Holſtein⸗Oldenburg mit Damen bes niederen Adels als nicht ſtandes⸗
gemäß anzuſehen ſelen . Er wollte damit den Glanz ſeines Hauſes
erhöhen und verwandtſchaftliche Beztehungen nur mit anderen regie⸗
renden Häufern anknüpfen . Und er hat durch jenes Dekret erreicht ,
daß heute vier europäiſche Throne von Angehörigen der Dynaſtie
Holſtein⸗Oldenburg beſetzt ſind ; die von Rußland , Dänemark , Grie⸗

chenland und Oldenburg .
Der für Montag zu erwartenden Entſcheldung ſteht man in

gernz Oldenburg mit der größten Spannung entgegen . Graf Wels⸗

bugs Antrag geht bahin , dem beklagten Großherzog gegenüber feſt⸗
guftellen , a) daß Kläger Mikglied des großerherhoglſchen Hauſes iſt ,
b ) daß Kläger ſucceſſionsfähig in dem großherzoglich oldenburgiſchen
Hausfideikommis iſt . Weiter beantragt Graf Welsburg , die Haus⸗
ſtiftung des großherzoglich olbenburgiſchen Hauſes zu verurtellen ,
an ihn ( Kläger ) die guf ihn mittels Erbgauges Übergegangenen
Apemagebeträge in Höhe von 136 687,50 Mark , ſötvie weiter an

eigener Apanagen 178 250 Mark zu zahlen . Schließlich will Graf
Welsburg feſtgeſtellt wiſſen , daß ihm eine lebenslängliche jährliche
Apauage von 19 000 Mark zuſteht .
Daenerged,

Es iſt erklärlich , daß der eigenartige Prozeß eine Fülle von
Literatur herborgerufen hat . Sowohl die „ Deulſche Jurſſten⸗Ztg . “
wier bekannte Jurſſten in beſonderen Broſchüren haben ſich mit ihm
eingehend beſchäfbigt . Die intereſſanteſte literariſche Gyſcheinung iſt
wohl das erſt vor einigen Tagen im die Oeffentlichleit gelangbe Buch
betibelt :

Die Leiden eines deutſchen Fürſten .
Der Verfaſſer nennt ſich Fritz Lemmermeher und

ſchildert ausführlich , welchen Unannehmlichkeiten der Herzog Elimar ,
der Vater des jetzt klagenden Grafen Welsburg , zu ſeinen Lebzeiten
von dem Augenblick an ausgeſetzt war , als er ſich entſchloſſen hatte
ein nicht hochadeliges Fräulein , die Baroneſſe Natalie Vogel von
Frieſenhof , zu hetraten . Dem Büchlein ſind zahlreiche aktenmäßige
Belege beigelegt , unter denen namentlich ein Brief intereſſieren
dürfte . den Bismarck 1879 an den Herzog richtbete , und in dem er
damals ausſprach , daß nach ſeinem Urtbelle das Recht auf Seiten
des Herzogs Elimar ſich befinde . Als ſehr unerfveulich konſtatfert
die Schrift , daß die Votſchafber des Deutſchen Reiches am Wiener
Hoſe ſich in den Dienſt der „ ganz ungerechten und urreaktionären
Forderungen und Anſchauungen des oldenburgiſchen Hofes ſtellten . “

— — —

Aus Stadt und Tand ,
Maunheint , 26 Junt

Aus der Ftadtratsſitzung
21 . Junt 1905 .

( Mitgeteilt Hoen

Gegen die Angrenzer der Gartenfeldſtraße ,
ſich zur Abtretung des zur Herſtellung der
Geländes gegen die im Koſtenvoraß 0
gungen nicht bereit finden konnten , ſoll das
nmungsverfahren eingeleitet werden ,

Für den freiwilligen Lehrmitetlfond der zungs⸗
ſchule ſind pro 1905 6068 M. Beiträge eingeangen , Der Stadtral
ſpricht den freundlichen Spendern ſowie dem den Folid verwal⸗
tenden Komitee für ſeine Bemühungen wärmſten Dank aus . Sett
Beſtehen des Fonds ſind für 2424 M. 5 Pfg . Anſchafungen von
Lehrmitteln bewirkt und daraus 392 Schüler und Schülerinnen
unterſtützt worden .

Die von der Krankenhauskommiſſion beantragte Erhöhung der
Löhne d ? Wäſcherzunen im allgemeinen Krankenhaus
wird genehn

on !

Röürgeyrmeiſtersen !

delche
erförderlichen
on Entſchädi⸗

denteig⸗

Slke

olkt

( Schluß folgt . )
—

Kaufmannsgericht .
( Sitzung vom 17 . Juni 1905 . )

Vorſitzender : Stadtrechtsrat Dr . Erdel ; Beiſitzer aus dem
Kreiſe der Kaufleute : Michael Rothſchild u. Richard Sauer⸗
beck ; aus dem Kreiſe der Handlungsgehilfen : Heinrich Schmitz
und Otto Richard Singer ; Gerichtsſchreiber : Verwaltungs⸗
aſſiſtent Klank .

1 . Verſicherungsinſpektor K. Sch . in Heldelberg gegen Sub⸗
direktor Th . B. hier Der Beklagte iſt Subdirektor einer nord⸗
deutſchen Lebensverſicherungsgeſellſchaft auf Gegenſeitigkeit . Er hat
dett Kläger am 1. März als Iuſpektor der Geſellſchaft engagtert ,
Laut ſchriftlichen Dienſtvertrages erhält der Kläger ( außer Reiſe⸗
ſpeſen ) ein Monatsgehalt von 150 Mark ; dahei iſt jedoch vorgus⸗
geſetzt , daß jeden Monat Verſicherungsanträge über zuſammen
mindeſtens 10 000 Märk beigebracht werden ; fülr jedes an dieſem
„ Pflichtpenſum “ fehlende Tauſend ſollen dem Klüger 15 Mark an
ſeinem Gehalt abgezogen bezw . bon ihm zurückgegahlt werden . Im
März hat Kläger ſein Pflichtpenſum exreſcht und demgemäß ſeinen
Gehalt bekommen . Dagegen ſollen nach Behauptung des Beklagten
die im April und Mai beigebrachten Verſicherungsanträge alle
„ faul “ ſein ; größtentells hätten die angeblichen Aufkragſteller nicht
einmal der Aufforderung , bon dem Verkrauensarzt ſich unterſuchen
zu laſſen , Folge geleiſtel . Die Gehaltszahlung für April und Mai
mit 300 Mark wird daher dem Kläger berſpelgert und mit borlie⸗

gender Klage begehrt . Auf Ende Funt iſt das Dienſtverhältnis
gekünbigt . Materiell iſt nach Anſicht des Vorſitzendetz die Klage
nicht ſo haltlos , wie ſie bom Beklagten dargeſtellt wird ; dagegen
mußte ſie aus formellen Gründen abgewieſen werden . Einmal
hätte der Kläger nicht den Subdirektor , ſondern die Verſicherungs⸗
geſellſchaft ſelbſt verklagen müſſen ; denn , wie ſich ſchon aus dem
ſchriftlichen Dienſtbertrage ergibt , iſt er im Namen und auf Rech⸗
nung der Geſellſchaft , allerdings bom Beklagten als deren VBevoll⸗
mächtigten , eingeſtellt worden . Es fehlt alſo dem Beklagten die

Paſſtplegttimatlon . Abgeſehen davon ſyllrde das Kaufmanftsgerſcht
ſachlich unzuſtändig ſein , weil es ſich , wie oben bemerkt , um eine
Lebensverſicherung auf Gegenſeitigkeit handelt , der Geſellſchaft alſo
ſowohl , wie beim Beklagten ſelbſt die Kaufmannsqualität abgeht .

2, H. F. gegen A. B. Nachf. ; Inh . K . , Schreibmaſchinen⸗
geſchäft hier . Klüger war Ende September b. Is . als Reiſender
in die Dienſte des Beklagten getreten . Gegen Mitte Februar kam
es zu Differenzen , die am 17, Februar zur ſöfortigen Entlaſſung
führten . Die Klage war gerichten auf 576 Mark ) worin außer dem
his zum Entlaſfungstage rückſtändigen Guthaben des Klägers an
Gehalt und Proviſton , deſſen Anſpruch auf Zahlung des Gehaltes
und der Propiſtonen bis zum Ablaufe der geſetzlichen Kündigungs⸗
friſt , — 1. Abril — enthalten war . Mit dem letztgenannten An⸗
ſpruch iſt Kläger durch Teilurteil vom 11 . März ds . Is . abgewieſen
worden , ſweil anerkannt wurde , daß der Beklagte zur Auflöſung
des Dienſtberhältniſſes ohne Klindigungskfeiſt berechtigt war . Heute
handelt es ſich darum , das Reſtguthaben des Klägers bis zum Ent⸗
laſſungstage feſtzuſtellen . Kläger beziffert dasſelbe auf 100 Mark ,
während der Beklagte ausrechnet , daß Kläger beteits 107 Mark
zuviel bekommen habe . Das Urtell lautet dahin , daß dem Kläger

„ Sie können dieſen Lorenz nicht lieben, “ rief er .

„ Ihn lieben, “ rief ſie . „Ach , ich vergeſſe , Sie kennen ihn nicht .
Aber ich werde ſein Weib ſein . “ Es lag eine unendliche Verzweiflung
in dieſer leiſen feſten Stimme

„ Sie ſperden es nicht . Ich ſchwöre , daß Sie es nicht werden . “
„ Oh , er iſt ein Fürſt . Ich muß das Anerbieten annehmen ,

weſches für Grauſtark Erlöſung bebeutet . Warum machen Sie es
mir ſchwerer durch eine Qual , die Sie für Güte halten ? In der

nüchſten Woche werde ich ihm antworten , und et wird hier ſein in
dieſem Schloß . Mein Vater hat dies Unglück über Grauſtark ge⸗
bracht , und ich muß es von ihm nehmen . Was hat mein Glück damit

zu ſchaffen ? “ N

Ihre plötzliche Kraft ließ ihn ſchweigen , und zermalmte ihn
burch das Gefühl vollſtändiger Hilfloſigkeit . Er ſtand neben ihr ,

ſchautt zu dem kalten Kloſter auf , und empfand es als ſeltſam ,
ſie auf die nämliche ſchwindelnde Höhe ſehaute . “
„ Es ſieht da oben ſo friedvoll aus , berſetzte ſie endlich .

„ Aber ſo kalt und freudlos, “ ſetzte er trübe hinzu . Wiederum
enkſtand ein lenges Schtveigen , in welchem zwel Herzen ſich ver⸗
banden , durch das Medium des ſpeit entfernten Wächters . „ Man
hat die Spur des Haußkräubers noch nicht gefunden , nicht wahr ? “

kde er in dem Bemühen , ſeinen gewohnten Gemütszuſtand zu⸗
kückzufinden .

„ Baron Dangloß glaubt eine Spur zu hahen , — eine geringe
und ungenügende allerdings , wie ex zugeſteht ,

Er
hat heute Neamie

nach Ganlook geſchl, um bem Teeben fe remden Malne

nachzuforſchen , welcher in der letzten Woche hier weilte , ſich Graf
bon Arabazon nannte , und aus Wien zu ſein behauptete . Es haben
indeſſen einige Oeſterreſcher im Norden Hirſche und Bären gejagt ,
und bielleicht iſt er einer derſelben . “ Ste ſprach langfam , die Augen
Foch auf das Heim der Mönche gerichtet .

„ Ich habe einen Verdacht , Hoheit , allerdings einen kühnen und
bielleicht ſelbft verbrecheriſchen , doch geſtatten Sie mir , Ihnen mit⸗

zuteflen , wie ich zu ihm gekommen bin . Ich bin überzeugt , daß es
Pring Gabriel iſt . Haben Sie daran gedacht , wie weit ein Mann zu
gehen vermag , um ſeinen Herzenswunſch zu erreichen ? ? «

Sie ſchaute ihn raſch an , die Augen geöffnet , im wachſenden
Verſtändnis , denn die Löſung des Geheimniſſes durchfuhr wie ein
Blitz ihr Inneres .

„ Sie meinen —, “ begann ſte und ſtockte , als fürchte ſie , dem
Argwohn Ausdruck zu geben .

„ Daß Prinz Gabriel derjenige iſt , wercher Ihre Wachen be⸗

ſtach und Geddos und Oſtrom in Sold nahm , um Sie nach dem Orte

zu ſchaffen , wo er Sie beſitzen konnte , ob Sie es nun geſtatteten oder
nicht, “ ſagte Lorrh .

„ Aber er würde mich nie gezwungen haben , ihn zu heiraten
und ich würde ihn früher oder ſpäter bloßgeſtallt haben, “ flüſterte ſie
nachdrücklich . „ Unter folchen Umſtänden konnte er nicht erwarten ,

10 ich mich ſchweigend einer Heirat untermerfen würde . Er weiß ,
daß ich ihn preisgeben würde, ſelbſt vor bem Altar . “

(Fortſetzung folgt. )

noch 81 M. 68 Pfg . zugeſprochen werden . Von den Koſten des ge⸗
ſamten Rechtsſtreites hat Kläger 17/20tel , Beklagter 3/20tel zu
tragen .

Staud der Saaten im Großherzogtum .
Mitte Juni 1905 .

( Mitgeteilt vom Statiſtiſchen Landesamt . )
In der er

des Landes

fach größere Schädigungen be
licherpeiſe nur das Sommergetreide , die Kart
gewächſe meiſt in ganz geringem Umfange , die Reben lagenweiſe
etwas ſtärker geſchädigt . Der erſehnte Regen ſtellte ſich nur in der
ſüdlichen Landeshälfte rechtzeitig ein , d. h. ſo, daß er noch auf das
Wachstum bezw . die Entwicklung des Getreides und der Jutter⸗
gewächſe einen günſtigen konnte . Vielfach war

Regenmenge auch ſo bedeu daß dieſelbe unter Mitwirkung
von Sturm oder Wind ſowohl bei Roggken , als auch bei Weizen ,
in minderem Grade auch bei Spelz , ſowie bei Gemengſaaten Lager⸗
ungen verurſachte und die Entwicklung des Unkrautes begünſtigte .
In der nördlichen Landeshälfte , insbeſondere im Flachland , war die
Rogenmenge verhälts ißig gering Regen ſtellte ſich
gu ſpät ein , als ein Teil des Getreides unter der Trocknung ſchon
gelitten hatte und in der Entwicklung zurückgeblieben war . Auch
der Hagel hat in beiden Landeshälften mehrfach , Roſt beim Weizen
und der Kleewürger beim Klee in je einem Berichtsbezirk Schaden
verurſacht .

Im Großherzogtum haben im Durchſchnitt nur Weizen und
Roggen , ſowie die Gemengſaat ( Halbweizen ) ihren Stand vom
Vormonat behauptet , während der Stand der übrigen Winter⸗ ,
ſowie der Sommerſaaten geringer beurteilt wird . Die Kartof⸗
teln ſtehen in der Mehrzahl der Berichtsbezirke gut , in einigen
Fällen ſogar ſehr gut , in den übrigen Diſtrikten , insbeſondere im
nordöſtlichen Landesteil , ziemlich gut bis mittel bezw . mittel bis
gering . Die erſte Schur Hlee und Luzerne hat ſich in der
ſüdlichen Landeshälfte , abgeſehen von einigen Berichtsbezirken , in
welchen die Maifröſte den Ertrag geſchädigt haben , günſtig ent⸗
wickelt . Die Ernte iſt größtenteils , häufig des Regens wagen unter
Schkierigkeiten , geborgen lworden . In der nörblichen Landeshälfte
ſind infolge der großen Trocknung Kee und Luzerne meiſt Hlein ge⸗
blieben und zu einem großen Teil grün gefüttert worden , In
beiden Landeshälften iſt die Heuernte in vollem Gange , ſie hat
durch die häufigen atmoſphäriſchen Niederſchläge vielfach Verzöge⸗
rungen erfahren . Sowohl die bewäſſerten , als auch die andern
Wieſen ſtehen in der nördlichen Landeshälfte jenen der füdlichen
hinſichtlich des Ernteausfalls nach . Die Verpflanzung des Ta⸗
baks , ſpelche nur bei hinreichender Bodenfeuchtigkeit geſchehen
kann , hat ſich mangels derſelben vielfach verzögert . Nuntehr iſt
dieſelbe jedoch in den wichtigſten tabalbautreibenden Gegenden
größtenteils , beendet . Ueber den Hopfen , ſpelcher in den feuchten
Lagen vielfach ſchon Stangenhöhe erreicht hat , äußern ſich die Be⸗
richte , mit Ausnahnte des nordweſtlichſten u. nordöſtlichſten Landes⸗
teils , günſtig . Die Reben wurden bon den Maffröſten lagenweiſe
ziemlich erheblich geſchädigt . Ungeachtet deſſen , wird deren Stand
als gut bezeichnet .

Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 ſehr guten , Nr . 2 guten ,
Nr . 3 mittleren ( durchſchnittlichen ) , Nr . 4 geringen , Nr . 5 ſehr
geringen Ernte , berechtigt der Stand der Saaten Mitte Junf d. IJ .
bei Winterweizen 2,1 ( dagegen Mitte Mai d. J . 2,2 ) , Sommer⸗
weigzen 2,0 ( 2,3 ) , Winterſpelz 2,2 ( 2,1 ) , Winterroggen 21 251 )
Sommterroggen 2,6 ( 2,4 ) , Winterſweizen mit ⸗Roggen im Cemenge
1,9 ( 2,0 ) , Winterſpelz mit ⸗Roggen 2,4 (2,2 ) , Winterſpelz mit
⸗Weizen 2,0 ( 8,1 ) , Sommergerſte 2/4 ( 2,½ ) , Hafer 3,0 ( 8,6 ) ,
Kartoffeln ' 4 ( —) , Klee 2,2 ( 2,2 ) , Lugzerne 2,2 ( 2/8 ) , Wieſeft ,
betpäſſerbar , 2,2 ( 2,1 ) , andere Wieſen 2/8 ( 2,8 ) , Hopfen 28 ( —9 —
Reben 2,0 ( —) .

ben
die

Säugerfahrt der Maunheimer Liedertafel
nach der Schweiz .

III .

m. Von der kleinen Scheidegg , 28 . Junt .
Der geſtrige Nachmittag war etnem Spaziergang auf die Heim⸗

wehfluh gewidmet , einem der beliebteſten Allsflugspunkte det
Utngegend bon Interkaken , bon wo aus maän inen präch⸗
kigen Alsblick auf bdie Jungfraukette und auf Interlakoſt ,
den Thuner⸗ und Brienzer See getießt . Gitt herrliches
Pänorama breitet ſich hler vor dem Auge des Beſchauers aus , der
bon bieſem entzütkenden Bülde nur urige vn Abſchied nimmt . Der
Weg auf die Heimwehfluh führt dürch prächtiges ! Hochwald , an
hübſchen zur Sieſla einladenden Rulhepunkten vorbel zülr Höhe , wo
einge gaſtliche Reſtaurabion guf eſnem mit einem Altsfichtsturmt ber⸗
ſehenen Plateau ſich befindet .

Abends 7 Uhr wurde das Souper im Hotel National einge⸗
notmen , worauf ſich die Sänger in den Kurpark zum Konzert be⸗
galben .

Ein diſtinguiertes Publfkum hatte ſich hier eingefunden , das
die großen Hallen des impoſanten Kurhaufes bis alf den letzten
Platz füllte . Viele mußken ſich mit Stehplätzen begnügen . Zu Ehven
der Liedertäfler war der Eingang zu dem großangelegten wohlge⸗
pflegten , Meiſterſtücke der gärknerichen Kunſt enthalbenden Kurpark
mit Fähnchen in den deutſchen und badiſchen Farben geſchmückt ,
Vont Firſt des Kurhauſes , einem hohen , inbereſſanten Kunſtbau ,
wehte die deutſche Flagge , während das Sängerpodium mit der
badiſchen Fahne , ſpwie dem Baumer von Interlacken geſchmückt war .
Eim veichhalkiges Programm kam zur Durchführumg . Es gliederte
ſich iß drei Abteilungen , von denen jede vortrefflich geſpielte
Muftkpiecen der Kurkapelle und Chorbieder der Liedertafel enthielt .
In der erſten Abteilung wurden die Chöre „ Hochamt im Walde “
von R. Becker und „ Rudolf von Werdenberg “ von F. Hegar geſungen ,
während der zweite Deil die Lieder „ Junge Lieh ünd junger Wein ?
bon G. Angerer und „ Frühling am Rhein “ bon Breu brirchte , In
der bpikten Abteilung wilrden die Volksbieder „ Zu Straßburg auf
der langen Brlick “ von C. Hirſch , „ Abſchted “ von Kirchl und „ Liebes⸗
ſcherz “ von Silcher gefunngen . Das wach vielen Hunderten zählende
Püblikum , ſovohl aus Einheimüſchen wie aus Fremden beſtehend ,
lauſchte mit geſpannter Aufmerkſamkeit und mit großem Imteveſſe
den Geſangsvorträgen , die in tadelloſer Weiſe zur Durchführung
zamen und eine große Wirkung erziekten . Nech jeder Nummer
wurde den Sängern lebbafber Beifall zuteil , der ſich namentlich wach
den Volksliedern zu einer demottſtrativen Ovartton verdichtete , die
nlicht eher verſtummte , bis die Sänger als Zugabe das Lebensfreude
armende Lied „ Heube iſt heut “ ſangen . Zerr Muſtkdirektor Bieling
erlhielt einen prachtvollen Kranz aus Alpenroſen überveicht . Zahl⸗
veichs Zuhöver nahmen wiederholt Beranlaſſung den Diedertäflern
perſönlich ihre hohe Anerkennung und JZewundepung für die von
ihnen gebotenen Leiſtungen zum Ausdruck zu bringen u. den Sängern
hertzlichſten Dant für den genußreſchen Auend zu ſagen . Gegen
11 Uhr war das Konzert beendigt . Auf Einladung des Präſidenzen
detr Kutverwaltung , Heron Nektivnalrates Dr . Michel , blieben die
Sänger noch ein Stündchen in gemütlicher Unterhaltung beiſammen .

Herr Dr Miche ! begrüßte in einer kernigen Anſprache die

Mannheimer Liedertafel und gab ſeiner Freude und ſeinem Danke
Ausdruck für den geuußteichen Abend . Redner führte aus , daß er ge⸗
legentlich ſeines Studiums in Heidelberg öfters nach Mannheim
gekuntmen ſei und ſich ſtets über dieſe Stadt gefreut habe . Von Hei⸗

————

e

ö

eee

0—

e

ee

e

BBr

Free
—



tt

u
o
n

o
M
MN

*

rreeeeeeee

9

r

eeeee

aufgenommen .

Maunheim . 28 . Jurtt ; Seneral⸗Anzeiger .
elberg heiße es im Liede , daß „ ihm am Neckar und am Rheine

eine andere Stadt gleichkomme “ . Dasſelbe könne man in noch er

öhterem Maße von Mannheim ſagen , das Dank der Tatkraft , der

intelligenz und des geſunden Unternehmungsgeiſ ſeiner Bürger

ich zu der Handelsmetropole von ganz Südweſtdeutſchland entwickelt

habe . Aber auch auf anderen Gebieten ſtehe Mannheim geachtet da

und dze idealen Beſtrebungen finden in ihm reiche Förderung . „ Daß
Sie , ſo fuhr Redner fort , „die Pflege der idealen Güter hochhalten ,

mit welchen Sie von Erfolg zu Erfolg geſchritten ſind , hat der heu⸗
tige Abend bewieſen . Das einheimiſche Publikum ſowohl wie die

zahlreichen Fremden haben mit Spannung Ihren Chören gelauſcht
und Sie haben ſich die Herzen der Zuhörer im Sturm erobert . Der

heutige Abend im Kurſaal Interlaken wird uns dauernd in ſchöner
Erinnerung bleiben . Und ſo möchte ich mir erlauben , meinen Becher

zu leeren auf das Fortgedeihen und Fortblühen der Mannheimer
Liedertafel , insbeſondere ſeines hochverehrten Präſidenten , ſeines
Vorſtandes und ſeiner hochgeſchätzten Mitglieder . Gleichzeitig möchte

ich bitten , als dauerndes beſcheidenes Erinnerungszeichen an den

heutigen Abend dieſen Pokal entgegenzunehmen . “
Redner ſchloß ſeine herzlichen Worte mit den beſten Wünſchen

für den morgigen Tag , indem er in humoriſtiſch⸗geiſtvoller Weiſe

ausführte , daß von Interlaken aus Befehl an die Jungfrau ergangen

ſei . für morgen zu Ehren der Mannheimer Liedertafel ihr ſchönſtes
Kleid anzuziehen . ( Stürmiſcher Beifall . )

Im Namen der Mannheimer Liedertafel ſprach der Vorſttzende ,

Herr Heinrich Küllmer , den herzlichſten Dank für die liebens⸗

würdige Aufnahme und für die der Liedertafel erwieſene große Auf⸗
merkſamkeit und Gaſtfreundſchaft aus . „ Sie dürfen, “ ſo ſchloß der

Redner , „verſichert ſein , daß wir die ſchönen Stunden , die wir in

Interlaken verbringen durften , nie vergeſſen , ſondern ſtets an ſie
denken werden . “ Das Hoch des Redners galt der Stadt Interlaken .

Hiermit ſchloß der ſchöne , für die Mannheimer Liedertafel ſo

Ehrenvolle Abend und damit der erſte Tag der Sängerfahrt .
Die ſchweizeriſche Preſſe äußert ſich , ſoweit ſie über das Konzert

berichtet , in einer für die Mannheimer Liedertafel ſehr ſchmeichel⸗

haften Weiſe . So ſchreibt ein Blatt von Interlaken :
„ Es war eine ſtattliche Schaar und was ſie boten , war hoher

Genuß . Es klang , als ob Alles auserleſene Stimmen wären , keine

rohen und keine gezwungenen Stimmen ließen ſich hören . Mit

bollendeter Meiſterſchaft wurden die Lieder vorgetragen . Der Verein

beherrſcht mit Meiſterſchaft ſowohl das Gebiet des ſchwierigen Kunſt⸗

geſanges als auch das des Volksgeſanges . Große Begeiſterung unter

den Zuhörern erregte das Lied „ Zu Straßburg auf der langen

Brück “ .

In ähnlichen Worten hoher Anerkennung äußern ſich auch an⸗

dere Blätter der Schweig .

* *

Zu früher Stunde erklangen am Freitag Morgen die Weckrufe .

Die meiſten Liedertäfler hatten ſich jedoch ſchon vorher Morpheus
Armen entwunden , denn die fröhliche Vogelſchaar , welche in den

prächtigen anmutigen Gartenanlagen des „ Hotel National “ niſtet ,

peranſtaltete zu Ehren der Mannheimer Sänger ein liebliches Mor⸗

genkonzert , deſſen Programm ſowohl aus Soli wie aus Geſamtchören

beſtand . Das Forte der Letzteren war oft ſo ſtark , daß auch die⸗

jenigen , die im glücklichen Beſitze des bekannten Murmeltierſchlafes

ſind , erwachen mußten .
Um 6 Uhr wurde das Frühſtück eingenommen und dann ging es

zum Oſtbahnhof zur Fahrt auf die Höhe .
Ein trüber Morgen war es . Dichte graue Wolken verhüllten die

Berge und jagten in zerfetzten Maſſen um die Gebirgsrieſen . Doch

die Liedertäfler verzagten nicht , eingedenk des von der Interlakener

urverwaltung an die „ Jungfrau “ ergangenen ſtrikten Befehles .

Erfüllt von heiterer Lebensfreude , die Bruſt geſchwellt von hoch⸗

gemutem Sinn , beſtieg man den Zug , der die Liedertäfler in das

Tal von Zweilütſchinen brachte . Ueber ſaftige Wieſen raſte zuerſt
as Dampfroß , aber bald donnerte es hinein in die Berge . Immer

igantiſcher erhoben ſich die ſteil abfallenden Felswände, die ab⸗
wechſelten mit Höhen lieblicheren Charakters , bewachſen mit Laub⸗
und Nadelholzbeſtänden . In ungebändigter Jugendkraft ſtürzt das

Gletſcherwaſſer des Jungfraugebirges in der wild dahinſtürmenden

weißen Lütſchine vorüber ; über die ſchroffen Felswände kommen von

ſchwindelnder Höhe Sturzwaſſer , von der Lütſchine in raſchem Laufe
Dann breitet ſich wieder das Tal , die Berge treten

etwas zurück : wir ſind auf der Station Lauterbrunnen angekommen .
Ein Freudenruf : die Sonne hat auf wenige Augenblicke die Wolken⸗

maſſen durchbrochen und ihr goldenes Licht auf die in majeſtätiſchet

Schönheit erſtrahlende , mit dem herrlichſten weißen Kleide ge⸗

ſchmückte Jungfrau ausgegoſſen . Ein prachtvoller Anblick , ein

vunderbares Farbenſpiel . Aber nur kurz war der Gruß . Wie in

jungfräulſcher Scham verſchwanden die weißen Bergesſpitzen wieder

in den Wolkenmaſſen . Doch die Liedertäfler hatten den ſtummen ,

dringend zum Kommen einladenden Gruß verſtanden . Und ſo be⸗
ſtieg man die von Lauterbrunnen nach der Kleinen Scheidegg füh⸗

75 Zahnradbahn , die in drei Zügen die Liedertäfler zur Höhe

brachte .
Es war eine wunderbare Fahrt . Steil ging es aufwärts , über

grüne , in üppigſter Flora prangende Matten , über Felsgeröll , vorbei

tiefen Schluchten und gähnenden Abgründen . Tiefe Ruhe

gsum , erhabenes Schweigen über der Natur . Nur von fern

bringtverſchwommen das Geläute von Morgenglocken an unſer Ohr ,
jas die Andächtigen zum Gebete ruft . Doch auch wir fühlen uns

in der Kirche , fühlen uns in dem großen herrlichen Gottesdom , in

dem alles mit ſo gewaltigen Zungen die Allmacht des Schöpfers

reiſt . Da ertönt Morgengeſang : die im zweiten Wagen fahrenden

Freunde haben ihn angeſtimmt , hingeriſſen von der Erhabenheit der

atur . Die ergreifenden Akkorde des choralartigen Chores „ Das iſt

er Tag des Herrn “ klingen herauf zu uns , die wir im erſten Wagen

ſten . Zuerſt lauſchen wir ſtumm den ernſten Weiſen , aber dann

ehmen wir ſie auf und bald tönt auch unſer Morgengruß in klang⸗

ollen Akkorden von der Höhe zum Tale nieder . Doch weiter geht

es ; vorüber an Wengen , das von vielen Mannheimern gern als

Sommeraufenthaltsort benutzt wird . Schon nahen wir uns der

Station Wengener Alp und immer düſterer wird das Bild : wir

ſind mitten in den Wolken . Noch wenige Augenblicke und in ent⸗

gückender Reinheit und Klarheit liegt vor uns , übergoſſen von blen⸗

dendem Sonnenſchein , die ganze Jungfraukette . Ein grandioſes
Bild , das ſich wie auf einen Zauberſchlag vor uns entrollte , ein tief⸗

greifender Moment . Stumm ſchauen die Liedertäfler auf dieſe

rhabene Pracht der Natur und zur Ehre von ihnen ſei es geſagt :

ſah manche weinen .

„ Ernannt wurde Steuerkontrolleur Karl Friedrich Stengele
Pforgheim zum Oberbuchhalter der Bezirksfinanzverwaltung .

Etatmüßig angeſtellt wurde der charakteriſterte Poſtſekretär
Franz Wilhelm Bauer aus Walldürn in einer Sekretärſtelle bei
dem

Poſtamt in Heidelberg .
Verliehen wurde dem Ober⸗Poſtaſſiſtenten Joſef Munſch in

Pforgheim der Titel Poſtſekretär .
Zugeteilt wurde Oberbuchhalter Karl Friedrich Stenge

Finanzamt Bruchſal .
„ Betraut wurde Diplomingenjeur Karl Freyß , bisher bei der
raldirektion der Staatseiſenbahnen , vom Großherzog mit der

ehung der zweiten Beamtenſtelle beim Großh . Hochbauamt als
fbauinſpektor .Die
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Wer
umdber den vielen Zuſchauern , die die we Räume des Nibelungen⸗
ſaales füllten , iſt nicht tief ergriffen geweſen von den Knaben⸗ und

Mädchenchören , wer hat nicht ſeine herzinnige Freude gehabt übe
die wahrhaft muſtergü ungen im

auch dem Mannheimer Turnbetrieb das ſchmeichelhafteſte Z 18

ausſtellben . Auf voller Höhe ſtanden ſelbſtverſtändlich auch die Gaben
des Lehrergeſangvereins Mannheim⸗Ludwigs⸗

hafen , der mit verſchiedenen Chören a capella rauſchenden Beifall
ermtete . Unter der bekannten meiſterhaften Leitung des Herrn

Muſikdirektors C. Weiddt brachte der gewaltige Vokalkörper die

Chöre in der ihm eigenen großen Accurateſſe , mit jenem feinen

muſikaliſchen Verſtändnis und darum auch ſo nachhaltigen Wirkung

zunt Vortrag . Welche Stimmung lag u. a. in dem Minmelied von

de la Hale , einer Kompoſition aus dem 13 . Jahrhundert . Wie duftig

zart wurde hier das Piano geſungen , wie ſüß betörend erklang es :

Komm , o komm Geſelle mein . Mit prächtiger Nüancierung und

feinem Empfinden wurden auch die anderen Chöre , ſo zwei Gaben

von Schubert : „ Liebe “ und „ An den Frühling “ , ferner „ Sonnen⸗

aufgang “ von Becker und „ Liebchen am Grabe “ von Böhme wieder⸗

gegeben . Wawpen jene Vorträge ſchon von packender Wirkung , ſo
mußten die beiden gemiſchten Chöre , ſchon wegen der Klangfülle ,

welche der gewaltige Muſikkörper entwickelte , einen überwältigenden
Eindruck machen . GEine wahrhaft weihevolle Stimmung ergriff das

Publikum , als die Aufführung mit dem herrlichen Beethovenſchen
Chor „ Gotbes Macht und Vorſehung “ eingeleitet wurde . Wie an⸗

dachtsvoll ſangen die 1000 Knabem und Mädchen , die in Gemeinſchaft
mit den verehrten Lehrern Kopf an Kopf das gewaltige Podium

füllten . Und wie wunderbar ſchön wurde die Auffühvung durch das

Damkgebet aus den altmiederländiſchen Volksliedern geſchloſſen .
Wahrlich , ſpeziell dieſe beiden Maſſenchöve werden allen Zuhövern

unbergeßlich ſein . Mit großem Beifall wurden auch die von Herrn

Oberlehrer H. Heiß geleiteten Einzelkinderchöve aufgenommen .
Wee jugendfriſch , klar und kräftig klangen die Stimmen der 500

Knaben , die das lemzesfröhliche Lied „ Frühlingsglaube “ von

Tſchirſch ſangen . Das Publikum war von der vorzüglichen Wieder⸗

gabe ſo befriedigt , daß die Jungens den erſten Vers wiederholen

mußten . Wie ſtolz ſie über ihren Erfolg waren , hörte man nur zu

gut aus dem Dacapo heraus . Leblich wie die Engelein ſelber ſangen
die Mädchen den anmutigen , poeſtevollen Chor „ Wollt ihr die

Engelein hören “ von Abt . Einen hocherfveulichen Erfolg erzielben

auch die vier Turnabteilungen der Volks⸗ und Bürgerſchule . Wie

herzlich , wie oft und wie andauernd wurde bei dieſen Darbietungen
der wohlverdiente Beifall geſpendet . Die Knaben umd Mädchen
turnten aber auch zu flott , zu adrett und mit einer Sicherheit und

Geſchicklichkeit , die in Erſtaunen ſetzen mußte . Alles ging wie am

Schnürchen . Wahrlich , bei dieſen Vorführungen konnte man ſo recht

ſehen welch hoher erzieheriſcher Wert dem Turnen innewohnt . Zu⸗

nächſt marſchierte die 6. Mädchenklaſſe der Schulabbeilung Lindenhof

auf das Podium und führte unter der Leitung von Frau Emilie

Kreis Frei⸗ , Hüpf⸗ und Schwebeſtangenübungen aus . Wie

veigend ſah die blühende Mädchenſchar in den weißen , duftigen Ge⸗

wändern aus , wie anmutig und gvaziös , ſicher und gewandt wußten

Gleich vorteilhaft gab ſich die

8 . Mädchenklaſſe der Bürgerſchule unter Leitung von Frl . Mimma
alle die Uebungen auszufühven .

Saßh mit Hüpf⸗ , Ball⸗ und Schwingrohrübungen . Und danm die

Knaben ! Wenn man unſere männbiche Jugend ſo turnen ſieht , wie

es geſtern wieder der Fall war , dann merkt man ſo recht , daß wir
eine Militärnation ſind , daß die ſchlummernden Kräfte , die umſer
Volk groß gemacht haben , nur von berufener Seite geweckt zu werden

brauchen , um unter ſachkundiger Pflege die ſchönſten Reſultate

zu zeitigen . Wie aus einem Guß waren die Stab⸗ und Barxren⸗

übungen der 7. Knabenklaſſe der Schulabteilung Waldhof unter

Leibung des Herrn Hauptlehrers Bollheimer und der 8. Knaben⸗

klaſſe der Neckarſchule unber Leitung der Herrn Oberlehrers
Bruder . Ein beſonders ſchönes Bild gewährten die Stabübungen ,
da auch die Knaben gleich gekleidet waren . So hat denn das dritte
Roſengartenfeſt der Volksſchule wieder einen ausgezeichneten Ver⸗

lauf genommen . Möge der Beſuch im nächſten Jahre noch beſſer
ſein . Gine ſolche Vevanſtalbung berdient , ganz abgeſehen von ihrem

humanitären Zweck , allein ſchon wegen der Qualität des Gebotemen
ein ausberkauftes Haus .

* Das geſtrige Doppelkonzert im Roſengarten erfreute ſich bei
ſchönſtem Wetter eines vortreflichen Beſuches . Das Deutſche

Männer⸗Doppel⸗Quartett ,das aus Opern⸗ und Kon⸗

zertſängern erſter deutſcher Theater beſteht , erfreute durch eine

Reihe ausgezeichnet vorgetragener Lieder . Es war nur ſchade , daß
die ungünſtige Akuſtik deren Wirkung ſtark beeinträchtigte . Iſt ein

Singen im Freien von ſo iſoliertem Standpunkt aus , wie er hier
in Frage kam , an ſich ſchon kein leichtes Ding , ſo wurden die Töne

noch durch die gegenüberliegende Häuſerwand gebrochen und als

Nachhall zurückgeworfen , der dann das geſungene Wort , wenigſtens
an vielen Stellen des Gartens , unverſtändlich machte . Am

reinſten wird wohl der Genuß der zahlreichen Zaun⸗ und Fenſter⸗
gäſte geweſen ſein . Der orcheſtrale Teil wurde durch das trefflich

geſchulte Trompeterkorps des 1. Unterelſäſſiſchen Feldartillerie⸗Re⸗

giments Nr .81 aus Hagenau präzis und ſauber ausgeführt . Der

Dirigent , Herr R Günther , der ſeine Kapelle ausgezeichnet in

der Hand hat , hatte ein gut gewähltes Programm aufgeſtellt , aus

dem die Weber⸗Reminiszenzen und die Konzertpolka für 2 Trom⸗

peten erwähnt ſeien .
die Orcheſternummern fanden ſeitens des Publikums lebhaften
Beifall . 7 8 55

„ Evangel . Bund. An die Schar der Ausflügler , die der Fron⸗

leichnamstag hinauszog , ſchloß ſich diesmal auch der Ev . Bund an .

Auf zu einer Fahrt nach Worms ! war die Loſung . Das Wetter

war ſo günſtig , als man es ſich nur wünſchen konnte und ſo hatte

ſich denn auch um ½2 Uhr eine große Geſellſchaft aus den ver⸗

ſchiedenſten Kreiſen guf dem Salondampfer „ Chriemhilde einge⸗

funden . Zu Worms wurden die Ausflügler von dem dortigen

Bruderverein , einer Abteilung des hieſigen Arbeitervereins , die

bereits früher gefahren war , dem Poſaunenchor aus Pfiffligheim

empfangen . In liebenswürdiger Weiſe hatten die Wormſer aufs
beſte für alles Sorge getragen . In ſtattlichem Zuge , die Muſik

voraus , gings durch die Straßen der Skadt zum Lutherdenkmal ,
das durch ſeine impoſanten Erzgeſtalten , dieſen „ ehernen Hochwald “
und ſeine großartige Umgebung einen gewaltigen Eindruck macht .

Eine ungeheure Menſchenmenge von nah und fern war zuſammen⸗
geſtrömt und ſtimmte in die Klänge des Lutherliedes ein . Herr

Pfarrer Klein von hier hielt eine begeiſterte Anſprache , die ſicht⸗
lich aller Herzen tief bewegte. In großen Zügen führte er aus , was
wir Luther verdanken , und was wir ihm ſchulden . Es gelte ſein

1 ) Mannheimer Ruderclub ( Hrch . Boßmann , Kar

Sowohl die einzelnen Geſangsvorbräge wie

fortzuf en und feſt auf dem Grunde zu ſtehen , den der
ler andeutet , ſwenn er de forniatf

die Fauſt aufs Evan⸗
des ls und nach

Hehl zu

ſich die Aus⸗

mentfaltete , als wären alle

ne ſehr nachahmenswerte Einrichtung
einen evangel . Knabenchor , der während

der Verſammlung Sgezeichnete Proben ſeines
Könnens gab . Dieſer wi dann durch den Poſaunenchor von

Pfifflig ! ſelbſt dirigierte , abgelöſt . Mauch
1 und badiſcher Seite hier geſpro⸗

ö Wẽ̃ ter de des Wormſer
begrüßte in herzlicher Weiſe die Gäſte . Herr Profeſſoy

Wendling von hier d e für die gaſtliche Aufnahme und wies

darauf hin , daß die mächtigſte einigende Kraft des Proteſtantismus
die gemeinſame Verehrung für Luthers heldenhafte Perſönlichkeit
ſei . Herr Pfarrer Ahles knüpfte an die ſchönen Lieder des

Knabenchores an und legte dar , wie wichtig es ſei , daß in Haus und

Erziehung der Jugend der richtige Geiſt walte und daß die ebang .
Kirche ſich noch viel eifriger um das Volksleben bemühen müſſe .
Nachdem manche der Sehenswürdigkeiten der Stadt noch genauey
beſichtigt hatten , ſammelte man ſich gegen 8 Uhr an der Landeſtelle
zur Rückfahrt . Es war nun ganz beſonders angenehm , in der

Abendkühle , im Anblick der untergehenden Sonne an den grünem
Ufern des Rheins dahinzufahren . So herrſchte denn auch eine recht

gemütliche und ſangesfrohe Stimmung . Von den mancherlei Ge⸗

ſängen , die von den verſchiedenen Teilen des Schiffes her ertönten ,

ſchon längſt gut
lernten wir h

vieler auf ſich. Es darf wohl geſagt werden , daß man ſehr befrie⸗

digt von einander ſchied , und mehrfach wurde der Wunſch geäußert ,
wieder einmal an einer ſo ſchönen Fahrt teilnehmen zu können .

Dieſer Ausflug bewies auf neue , daß es auch evarpeliſcherſeits an

Volkstümlichkeit nicht fehlt und daß die Gemeindeglieder ganz gerne
ſich einfinden , wenn ihnen etwas geboten wird . Dem Gvangel .
Bund aber dürften wohl manche Freunde gewonnen worden ſein .

* Die Gewitter , welche geſtern vormittag über unſere Gegend

niedergingen , waren von Hagelſchlag begleitet , der in der Um⸗

gegend teilweiſe ſchweren Schaden angerichtet hat . Bei Frie
d⸗

richsfeld iſt die Frucht , hauptſächlich Gerſte und Spelz , ber⸗

ſchiedentlich am Halmtotal abgeſchlagen . Untveit von dem

Orte lagen an einem mit Johannisbeerſtöcken bepflanzten Grund⸗

ſtück die zum teil reifen Beeren wie geſät am Boden . Kartoffeln
und Dickrüben ſind ebenfalls ſehr ſtark mitgenommen worden . An

verſchiedenen Stellen ſind nur die kahlen Stengel noch vorhanden .
Im Felde und zum Teil an der Eiſenbahn lagen die Schloſſen in

ſo dichten Maſſen , daß man meinen konnte , es hätte geſchneit . um

Viadukt ſtand gegen 5 Uhr abends noch das Waſſer , ſo daß ein

Ueberſchreiten nicht möglich war . Vor 6 Jahren iſt dieſe Gegend
ebenfalls von einem derartigen Unwetter heimgeſucht worden

Polizeibericht vom 26 . Juni .

Selbſtmord : Der 25 Jahre alte ledige Taglöhner Petet
Erckert , wohnhaft Langſtraße 39 hier , ſprang in vergangener

Nacht in ſelbſtmörderiſcher Abſicht , weil ihm ſeine ihn heimbeglei⸗
tende Geliebte wegen ſeiner Trunkenheit Vorwürfe machte , von dern

Friedrichsbrücke aus in den Neckar und ertrank ,

Seine Leiche konnte noch nicht gefunden werden .

Blitzſchläge : Während des geſtrigen Gewitters ſchlug

der Blitz in den Dachgiebel des Hauſes Belfortſtraße Nr .

Neckarau und in eine Scheuer Wormſerſtraße 34 in K

ohne zu zünden oder Jemand zu verletzen . Der kalte

verurſachte in beiden Gebäuden einen Schaden von zirka 40 bez
100 Mark .

( Schluß folgt . )

Sport .

Frankfurter Regatta .

— 1. Tag .
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* 1
Die geſtrige Frankfurter Regatta war für den hieſigen Rude

klub wieder ein Tag reich an Siegen , indem es unſeren Rot⸗
Weißen gelang , in nicht weniger als 4 Rennen den Preis davo
zutragen ; der Ruderklub gewann nämlich den Preis des Deu
ſchen Ruderberbandes ( Vierer ) , den Strahlen ber
Preis ( Vierer ) , den Preis von Frankfurt ( Vierer ) u

den Heyterpreis ( Achter ) . Die Mannheimer Ru

geſellſchaft errang den Preis vom Saalhof (

ohne Steuermann ) , während es der „ Amicitia “ nicht beſchied

Nachſtehend geben wir die Reſulta

8 Min . 19,6 Sek .

2. Preis vom Saalhof . Vierer ohne Steuermann
1 ) Mannheimer Rudergeſellſchaft ( Joſ . Käufel ,
Murr , Fritz Rau , Karl Rau ) 6 Min . 58,2 Sek . — 2 ) Frankfu

. ⸗G. „ Sachſenhauſen “ 7 Min . 5,4 Sek .

8 . Preis des Deutſchen Ruderverbande s. (Bt

Fritz Erb , Alb . Jäger , St . : Adam Weick ) 7 Min . 3,6 Sek .

Frankfurter . ⸗G. „Sachſenhauſen “ 7 Min . 8,2 Sek .
4 . Staatspreis . Vierer für Juniors . 1 ) Frankfu

. ⸗V. 7 Min . 14,6 Sek . — 2 ) Mannheimer . ⸗V. „Amicitia
7 Min . 21 Sek . — 8 ) Frankfurter . ⸗G. „ Germanig 7
21,2 Sek . 8

5 . Damenpreis . Einer . 1 ) Frankfurter . ⸗G .

mania “ ( Müller ) 7 Min . 53,2 Sek . — 2) . ⸗Cl . „ Saar ! ⸗Saar
brücken ( Müller ) 8 Min . 5,3 Sek . — 3 ) Ulmer . ⸗El . „ D

( Held ) 8 Min . 16 Sek . — 4 ) . ⸗V. „Hellas “ ⸗Offenbach (
8 Min . 26,2 Sek .

6 . Strahlenbergpreis . Vierer . 1) Mann heim

Ruderclub ( Otto Jahnke , Karl Waibel , Ant . Walter , Ma
Stump , St . : Chr . Stehle ) 7 Min . 00,6 Sek . — 2) . ⸗Cl . „ Naſſ

via “ ⸗Höchſt 7 Min . 6,2 Sek . — 8) Ludwigshafener . ⸗V.

19 Sek . — 4 ) Frankenthaler . ⸗V. 7 Min . 35 Sek .
7. Preis von Frankfurt a. M. Vierer .

heimer Ruderclub ( Hrch . Boßmann , Karl Britz , Fritz E

Alb . Jäger , St . : Adam Weick ) 6 Min . 54,6 Sek . — 2) Mannheit
. ⸗G. 7 Min . 2,8 Sel . — 3 ) Heilbronner . ⸗G. „Schtwa

7 Min . 24
Sek .

8 . Bürgerpreis . Achter für Juniors . 1 ) Frankfur
. ⸗V. 6 Min . 40 Sek . — 2) Hanauer . ⸗G. 6 Min . 47 Se

3) Straßburger . ⸗G. 6 Min . 57 Sek . „ „ „ „
9. Taunuspreis . Doppelzweier ohne Steuerman

Straßburger . ⸗G. ( Leſchhorn , Barbenes ) 7 Min . 32 , Se

2 ) Kaſteler . ⸗G. ( Heſſenthaler , Wagner ) 7 Min . 35,2 Sek
in .513 ) Mannheimer . ⸗B. „Amicitia “ ( Holl , Koblenz ) 7 M

—4 Würaburger Nrib. (Störrlein, Aunatt) 4
*

lenkte ein vorzügliches Quartett vom Lindenhof die Aufmerkſamkeit0 0 U



Setta General⸗Anzeiger . Mannyeim , 26 . Juni .
10 . Univerſitätspreis . Vierer . 1 ) Heidelberger . ⸗Cl .

8 855
32,2 Sek . — 2) Akadem . Sport⸗Club Heidelberg 7 Min .

ek.
11 . Preis vom Main . Vierer ohne Steuermann .

1) Mainzer . ⸗V. 7 Min . 1,8 Sek . — 2) Frankfurter . ⸗V. 7 Min .
15 Sek . — 3) Frankfurter . ⸗G. „ Germania “ ausgeſchloſſen .

12 . Hehterpreis . Achter . 1) Mannheimer Ruder⸗
ekub ( Valt . Werner , Karl Schäfer , Jak . Scheffner , Max Moder⸗
egger , Wilh . Loss , Fritz Schmidt , Guſt . Bundſchuh , Georg Venz ,
Sk . : Adam Weick ) 6 Min . 38,8 Sek . — 2) Ludwigshafener . ⸗V.
6 Min . 38,4 Sek . — 8) Offenbacher . ⸗G. „ Undine “ 6 Min . 41 Sek .
— 4) Heilbronner . ⸗G. „ Schwaben “ 6 Min . 51 Sek .

* Das deutſche Derby in Hamburg ( Preis
00 000 Mark ) wurde von Graf Feſtetics „ Patience “ ſehr leicht
mit 2 % Längen gewonnen . Zweiter wurde Weinbergs „Feſtino “ ,
Dritter Graf Arco⸗Zinnebergs „ Michelangelo “ , Vierter Wein⸗

bergs „ Slaby “ .

Cheater , Runſt und (Giſſenſchalt .
Das Neue Theater im Roſengarten bot geſtern den , ja micht

allzu häufigen Anblick eines nahezu ausverkauften Hauſes . Das
hatte mit ſeinem dritten und letzten Gaſtſpiele Könrad Dreher
getan . Ueberflüſſig zu ſagen , daß das Publikum ſich ausgezeichnet
umterhielt !

Deueſte Hachrichten und Telegramme .
Orivat - TCelegramme des „ General - Hnzeigers “

Wiesbaden , 26 . Juni . Bei einem heftigen Gewitter ,
das geſtern vormittag nach 11 Uhr über die Taunushöhe zog , fiel
in der Nähe der hohen Wurzel ein Wolkenbruch , der im
oberen Aartale bedeutenden Schaden anrichtete . An der Bahnſtrecke
Wiesbaben⸗Langenſchwalbach⸗Diez wurden lt . „ Frkf . Ztg . “ zwiſchen
den Stationen Bleiderſtadt und Langenſchwalbach der Bahndamm
auf eine größere Strecke weggeriſſen und das Gleiſe unterſpült .
Der Verkehr wird burch Umſteigen aufrecht erhalten .

Köln , 26 . Juni . Ein Berliner Telegramm der „ Köln .

Btg . “ vom 25 . d. Mts . bezeichnet die Nachricht der „ Morning Poſt “,
die deutſche Antwort auf die Rouvier ſche Note ſei
bereits fertig und lehne in allen Punkten eine Verückſichtigung der

franzöſiſchen Anſprüche ab , als mit den Tatbeſtänden inſofern in

bollem Widerf pr uch , als die deutſche Antwort weder abgegan⸗

gen noch fertig geſtellt iſt , ſondern ſich noch im Stadium der Bera⸗

tung befindet . Uebrigens hätte ſich der Berliner Vertreſer der

„ Morning Poſt “ leicht unterrichten können , wenn er es nicht vor⸗

gezogen hätte , den Inhalt einer gar nicht vorhandenen Note in

einem Sinne zu analyſieren , der nicht geeignet iſt , die in Frankreich
vorhandene Beunruhigung zu beſchwichtigen .

Paris , 25 . Juni . Wie die Blätter aus Lyon melden ,
ſtießen dort während eines Kñavalleriemanöbers zwei Es⸗
kadrons zuſammen . Ein Unteroffizier wurde getötet und zwanzig
Soldaten verletzt . Zwanzig Pferde wurden getötet .

Die Kieler Woche .
* Kiel , 25 . Juni . Heute Abend fand an Bord der

„Hohenzollern “ ein Diner ſtatt , zu dem geladen waren : der

geſtern Abend eingetroffene Großherzog von Sachſen⸗Weimar
und der Fürſt von Monako .

Prinzeſſin Louiſe von Koburg .

Wien , 24 . Juni . Vor dem Oberſthofmarſchallamte fand
heute die Verhandlung über das Gutachten der Pariſer

Aerzte betreffend den Geiſteszuſtand der Prinzeſſin Luiſe v.

Koburg ſtatt . Regierungsrat Bachrach erklärte , daß Prinz
Philipp v. Koburg auf das Verfahren keinen Einfluß nehme .
Der Vertreter der Prinzeſſin , Dr . Stimmer , wiederholte den

Antrag auf Aufhebung der Kuratel . Dr . Jeiſtmantel er⸗

ſuchte unter allen Umſtänden um Enthebung von ſeisem Amte als

ator . Der Beſchluß des Oberſthofmarſchallamts wird It . „Frkf .
Big den Paxteien ſchriftlich bekannt gegeben werden . Man glaubt ,

daß er im Sinne der Aufhebung der Kuratel ausfallen
werde .

Gärung in Rußland
* Berlin , 25 . Juni . Aus Petersburg ſchreibt man der

„ Voſſ . Zig . “ : Rußland ſteht am Vorabend wichtiger Ereigniſſe . Die

reaktionären Maßregeln der Regierung , die der Rede

des Zaren an die Semſtow⸗Abordnung auf dem Fuße gefolgt ſind ,

haben die Gemüter bis aufs äußerſte erregt . Altles drängt

zur Entſcheidung . Am 25 . Juni dagt in Moskau ein

neuer Semſtwo⸗Kongreß . Ihm folgt am 30 . Juni eine

Zuſammenkunft der ſtädtiſchen Vertreter und am

8. Juli ein allgemeiner ruſſiſcher Adelstag . Falls

ber Zar ſich bis dahin nicht zu einer Konſtitution entſchloſſen und
bindende Zuſicherungen gegeben hat , wird , wie hier in ernſten , nicht⸗

revolutionären Kreſſen verſichert wird , von gewiſſer Seite beab⸗

ſichtigt , in Moskau eine proviſoriſche Regierung zu prok⸗

lamieren . Sämtliche in Betracht kommenden politiſchen Gruppen

ſollen ſich , wie hier verlautet , bereits umder der Hand verſtändigt
haben . „ Lieber ein Ende mit Schrecken , als ein Schrecken ohne

Ende “ , ſo lautet die Loſung . Man rechnet auch auf das

Militär .
*„ Lodz , 24 . Juni . Während der vergangenen Nacht

kamen blutige Szenen vor . ſt ununterbrochen hörte man

Gewehrſalven . Die Zahl der Opfer wird auf 2000 Tote und

Verwundete angegeben ; viele Militärperſonen ſind gefallen .
Tach im Laufe des heutigen Tages kam es an verſchiedenen

tellen zu blutigen Zuſammenſtößen . Durch eine gegen eine

Truppenabteilung geſchleuderte Bombe wurden 4 Koſaken

getötet und 16 verwundet . Von der Einwohnerſchaft kamen

heute acht Perſonen um , 12 wurden verletzt .
Wie dem „ Kurher Warszawski “ von hier über die Straßen⸗

kämpfe gemeldet wird , begann der Kampf , nachdem in allen Jabriken
der Ausſtand ausgebrochen war . An ig Stellen der Stadt ,

wo Warrikaden errichtet waren , die die Höhe von zweiſtöckigen Häu⸗

ſern erreichten , kämpften gegen 60 000 bewaffnele Arbeiter gegen
bier Megimenter Infanterſe , ein Koſaken⸗ und ein Dragonerregi⸗
ment , die General Exten befehligte . Die Barrikaden wurden von

den Truppen mit Hilfe von Sappeuren geſtürmt . Eine Infanterie⸗
und eine Kavalleriediviſton ſind zur Verſtärkung der Garniſon in

Lodz eingerückt .

* Warſchau , 24 . Juni . Heute iſt der allgemeine
Ausſtand eingetreten . Okrzeja , der am 26 . März im

Hofe der Pragaſchen Polizeiwerwaltung eine Bombe zur

kploſion brachte , wurde zum Tode verurteilt .

Der Krieg .
Friedensausſichten

London , 26 . Juni . „Dajily Telegraph “ meldet aus

Tokio : Die Vorverhandlungen bezüglich des Friedens nehmen
einen ungeſtörten Foctgang . Es iſt von der einen oder andern

— eine beſtimmie Abhandlurg über den Verlauf zu
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* New⸗Mork , 25 . Juni . Reuter . Der Unterſtaats⸗
ſekretär des Auswärtigen Loomis reiſte nach Europa ab ,
um an den in Paris ſtattfindenden Feierlichkeiten für den
Admiral Jones teilzunehmen , und um ferner , wie amtlich be⸗
kannt gegeben wird , die Geſchäftsführung der diplomatiſchen
Vertretungen in Europa auf ihre Zweckmäßigkeit zu prüfen .
Es verlautet indeſſen , Präſtdent Rooſevelt hätte Loomis

beauftragt , eine geheime Miſſion für das Staats⸗

departement durchzuführen . In Beantwortung einer an ihn
gerichteten Anfrage lehnte Loomis eine Aeußerung darüber ab,
ob ſeine Sendung etwas mit dem Frieden zwiſchen Ruß⸗
land und Japan zu tun habe .

* Waſhington , 25 . Juni . Es wird als unwahr⸗
ſcheinlich betrachtet , daß der Waffenſtillſtand
zwiſchen Rußland und Japan abgeſchloſſen werde , ehe die Be⸗

vollmächtigten zuſammentreffen . Dies iſt nicht vor Mitte

Auguſt zu erwarten .

Der Kriegsſchauplatz in der Mandſchurei .

* Petersburg , 26 . Juni . General Linewitſch
telegraphiert an den Kaiſer unter dem 23 . Juni : In den

Armeen ſind keine Veränderungen eingetreten . Nach dem Vor⸗

marſche der Japaner gegen unſere rechte Flanke , über den bereits

berichtet wurde , rückte der Gegner auch gegen unſere Front weſt⸗
lich von der Eiſenbahn vor . Seit dem Morgen des 19 . bemerk⸗

den die Koſaken , daß der Gegner mit überlegenen Streitkräften
vorrückte . Sie zogen ſich daher langſam zurück . Als unſere

rechte Flanke Verſtärkungen erhalten hatte , ging ſie zum Vor⸗

marſche über . Als die Japaner ſich ſchnell zurückzogen , ging
unſere Reiterei ſie verfolgend nach Süden und am Morgen des
20 . Ds . beſetzte unſere Reiterei einen Teil der von ihr gehaltenen
Punkte . In der Richtung der Mandarinenſtraße erfolgte ein

ſehr energiſcher Vorſtoß der Japaner mit einigen Batterien und

Infanterie . Am 19 . ds . um 9 Uhr morgens rückten die Japa⸗
ner nach Gu juiſchi vor und eröffneten Geſchützfeuer gegen
unſere Wachtpoſten , die von mehreren feindlichen Batterien be⸗

drängt , ſich Mittag auf unſere Stellung nördlich von Gujuiſchi
zurückzogen . Die Vortruppen der Abteilung gingen noch weiter

auf die Höhe nördlich von der Ortſchaft Schiſchuſa zurück . Die

vor den überlegenen feindlichen Streitkräften auf der Manda⸗

rinenſtraße zurückweichenden Vortruppen machten zuerſt halt
nördl . von Sirgouſchi ; dann gingen ſie bis Liaomjao zurück . Die

Gegner lagerten 5 Kilometer ſüdlich von dieſer Ortſchaft . Am

Abend erreichte der Kampf ſein Ende . Später ſtellte ſich heraus ,
daß längs der Mandarinenſtraße zwei japaniſche Infanterie⸗
und zwei Kapallerieregimenter mit Maſchinengewehren , Gebirgs⸗
und Feldartillerie vorrückten . Weſtlich rückten 3 Batterien und

eine Schwadron mit 3 Geſchützen vor . Es war beſchloſſen
worden , daß auf ruſſiſcher Seſte am 20 . zum Vormarſch über⸗

gegangen werden ſollte u. a. zu dem Zwecke, die Gegner zurück⸗
zudrängen und den ruſſiſchen Vortruppen die Möglichkeit zu

geben, die früheren Stellungen wieder einzunehmen . Zu dieſem
Zwecke begannen die zum Vormarſche beſtimmten Truppen am

20 . ds . nach Ligomjao zu marſchieren . Die Avantgarde wurde

vorgeſchoben . Die Japaner gingen vor den Vortruppen zurück .

Am Abend des 20 . beſetzte die Avantgarde die Ortſchaft Men⸗

ſuago und einen Platz weſtlich von ihr . Am Morgen des

21 . ging der ruſſiſche Vormarſch weiter . Die Japaner gingen
von den Ruſſen verfolgt , allmählig auf ihre Stellungen bei

Tſaopingar zurück und eröffneten ein lebhaftes Feuer . Nach
und nach kamen 4 japaniſche Batterien in Tätigkeit . Die Japa⸗
ner zeigten den hartnäckigſten Widerſtand . Als nun dort ruſ⸗
ſiſche Truppen erſchienen , gingen den Japanern eiligſt Ver⸗

ſtärkungen zu . Da der Zweck unſeres Vormarſches völlig er⸗

reicht war , wurden unſere Truppen bei einbrechender Dunkelheit

zurückgezogen , wobei die von uns bis zum Vormarſch der Japa⸗
ner eingenommenen Punkte in unſeren Händen blieben . — Auf
dem koreaniſchen Kriegsſchauplatz erſchienen am Abend des 20 .

gegenüber den ruſſiſchen Truppen nördlich von Shajuſſem
ein japaniſches Bataillon und 200 von Kautſchen vorrückende

Reiter .
* Tokio , 28 . Junj . Amtlich wird gemeldet : Der Feind , der

eine Anhöhe nordweſtlich von Nanſchanchentzu beſetzt hatte,
wurde am Nachmittag des 22 . ds , angegriffen und bertrieben . Ein

Teil des Feindes , der die Anhöhen im Weſten beſetzt hielt , leiſtete
aber hartnäckigen Widerſtand . Die Stellung wurde ſchließlich durch
einen Sturmangriff genommen und vertrieben . Ein Teil des Fein⸗
des , der die Anhöhen im Weſten beſetzt hielt , leiſtete aber hart⸗

näckigen Widerſtand . Die Stellung wurde ſchließlich durch einen

Sturmangriff genommen . Eine andere feindliche Abteilung , die die

Anhöhen im Norden beſetzt hatte , wurde von der Front angegriffen .

Gleichzeitig machten die japaniſchen Truppen eine üAmgehungs⸗

bewegung von Nordoſten und ſchnitten den Ruſſen den Rückzug
ab . Sie brachten ihnen große Verluſte bei .

ſeiner Verwirrung eine Flagge mit dem roten Kreuz , doch hörten

die Japaner nicht auf , zu feuern . Die Ruſſen flohen in Verwirrung
nördlich . Ihre Stärke betrug etwa 8000 Mann Infanterie und

Kavallerie mit mehreren Geſchützen . Der Feind ließ 50 Leichen

zurück . Seine Geſamtverluſte betrugen reichlich 200 Mann . Auf

japaniſcher Seite ſind die Verluſte unbedeutend .
* *

* Peterzburg , 24 . Juni . Petersb . Tel . ⸗Ag . Die

rufſiſche Regierung ließ auf die Nachricht , daß das

ruſſiſche Hoſpitalſchiff „ Orel “ von den Japanern ge⸗

nommen ſei, unverzüglich durch Vermittelung des Vertreters

Frankreichs in Tokio Einſpruch dagegen erheben .
* Dſchibuti , 25 . Juni . Die Mannſchaft des von den

Ruſſen verſenkten engliſchen Dampfers „ Saint Kilda “ iſt
an Bord eines ruſſiſchen Hilfskreuzers hier eingetroffen .

*» Singapore , 26 . Juni Reuter . Der holländiſche
Dampfer „ Perluk “ brachte heute die Mannſchaft des eng⸗

liſchen Dampfers „ Ikhona “ , der am 5. Juni durch den ruſ⸗

ſiſchen Kreuzer „ Terel “ 150 Meilen von Hongkong zum Sinken

gebracht worden war , an Land . Die Mannſchaft war auf den
„ Perluk “ Übergeführt worden , der den „Terek “ am 19 . Juni
betroffen halte .

volkswirtſchaft.
Süddentſche Elektrizitäts⸗Aktiengeſellſchaft Ludwigshafen . Nach

der „ Frkf , 31g . “ hat die Rheiniſche Schucert⸗Geſell⸗
ſchaft für elektriſche Induſtrie in Mannheim die

Mafovität des Aktienkapitals von M. 1 Million der Süddeutſchen

Elektrizitäts⸗Akt . ⸗Geſ . in Ludwigshafen erworben . Die Direktoren

der Süddeutſchen Induſtrie , Leiſer und Guſtav Nollſtadt , ſcheiden
aus . Zum alleinigen Vorſtand wurde Direktor Oskar Bühring von

der Rheiniſchen Schuckert⸗Geſellſchaft beſtellt . Ebenſo hat der alte

Aufſichtsrat ſein Mandat niedergelegt . Die Verhandlungen und
der Ab. Geſchäfts ſind , wie wir hören, durch ein Konſortium
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Der Feind hißte in

Die Einnahmen der bad . Bahnen beliefen
ſich im Monat Mai ds . Is . auf 7 292 420 M. Der Perſonen⸗
verkehr mit 2 301 420 M. ca . 270 000 M. weniger als im

gleichen Monat des Vorjahres , was darauf zurückzuführen iſt ,
daß die Pfingſtfetertage in dieſem Jahr in den Monat Jun⸗
fielen . Dagegen brachte der Güterverkehr 4386 730 M. ein
d. h. 515 140 M. mehr als im Mai v. Is . Die Geſamtmehr⸗
einnahme beträgt ſomit 289 600 M. Von Januar bis Junſ

beziffern ſich die Geſamteinnahmen auf 832 409 690 Mark

( ＋ 827 130 . ) . Dieſe Zahlen laſſen auf einen erfreulichen
Aufſchwung des wirtſchaftlichen Lebens ſchließen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juni .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 21 . 23 . 22 . 24 . 25 . 26. ] emerkungen

Nonſtagß ; 4,31
Waldshut 8,86
Hüningen 13,10 8,05 2,98 2,97 2,97 2,93 Abds . 6 Uhr

3,40 3,86 . 81 3,26 3,26 3,22 N. 6 Uhr
Lanterburg . 90 4,89 4,89 Abds . 6 Uhr
Maxau . 4,95 4,97 4,90 4,84 4,84 4,79 2 Uhr
Germersheim 4,74 . P . 12 Uhr
Mannheim „ 4,46 4,47 4, 7 4,39 4,34 4,31 Morg . 7 Uhr

„ P , 12 Uhr
Mügen 2,80 10 Uhr
Kaubßb 9908 267 81 89 2 Uhr
A 2,61 10 Uhr
Köülnn 951 ½69 265 2,65 9½62 2 Uhr
iiert 1,97 6 Uhr

vom Neckar
Mannheim „ 4, 41 4,41 . 41 4,35 4,80 4,25 V. 7 Uht
Heilbronn 0,53 0,51 0,48 0,42 0,46 0,50 V. 7 Uh

Aeberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten

Rotterdam , 24 . Juni . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line
Rotterdam ) , Der Dampfer „ Ryndam “ , am 14 . Juni von New⸗Vork
ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗Nork , 24. Juni . Drahtbericht der Amerfcan Line , Sout⸗
bampton . Der Schnell⸗Dampfer „ St . Paul “ am 17. Juni von
Southampton ab , iſt heute hier angekommen .

Southampton , 21 . Juni . ( Drahtbericht der Amerkan Line ,
Southampton ) . Der Schnelldampfer „ St . Louis “ am 17 . Juni von
New⸗Mork ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7
direkt am Hauptbahnhof .

ere

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel⸗
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei .
G. m. b. . : Ernſt Müller .

— — — — ——. . — ̃̃K — —
Hunderte von blühenden Kindern ſterben in jedem Sommer an

Brechdurchfällen . Einen Schutz gegen dieſe Krankheit bildet eine
rationelle Grnährung des Säuglings , wie ſie am beſten durch
Kufeke ' s Kindermehl mit Milch erreicht wird . Kufeke ' s Kindermehl
macht die Milch im Magen des Kindes leichter verdaulich und bildet ,
weil es die Gährungen im Darme vermindert , einen ungünſtigen
Nährboden für Krankheitskeime . Ueberhaupt macht das Kufeke⸗
Kindermehl dupch ſeinen Gehalt an Nährſtoffen den geſamten
Organismus und damit auch dem Magen und Darm des Kindes
widerſtandsfähiger gegen die Krankheitskeime , Die meiſten Brech⸗
durchfälle betreffen Kinder nrit ungenügender oder nicht ralioneller

Ernährung . 3227

HGichtiker MandlMagenlei dend 0 Wlaenmatiker
Können nunmehr Köstliche Salate , saure Speisen ete , genlessey mit

1 75

7 - Ess1
79 *

Vertreter für Maunheim und Umgebung : Andrée & Wihelm, ;
Telephon 3542 , 4080

Nur das Beste hat Bestand ! den
vielen neuen Toiletteſeffen iſt eine der Wenigen , welche ſich durch⸗
aus bewährte , die an Milde

und Feinheit unerreichte Myrrholinseife .

In 2 Minuten 3 Mark
können Schweissfussleidende F . Lochmann 8 Go . ,
sparen . Prospekt 5 gratis u. franko . Charlottenhung ( ) .

Im Sommer darf ein Kind nicht entwhnt
werden denn Brechdurchfall und andere Verdauungskrankheiten
raffen im Sommer Hunderttausende von mit der Flasche genährten
Säuglingen bhinweg . Wenn eine Mutter nieht genügend Mileh hat ,
dann nehme sie das bewährte Laetagol .
liehe Säuglingsernäbrung “ gratis von Vasogenfabrik Pearson
& Oo. , Hamburg . 18 4066

pe h Marke .
— Aerztlich vielſaeh em-Weibezabn ' s

MMHafermehl pfohlen , Seit Jahr⸗
ist der beste Zusgtz zehnten glänzend be·
zur Kuhmilch und ein Wührt . Niederlagen

sind dureh Piakaterationelles und pilliges
Skenntlien =

eeeeeeeee
Kindernahrungsmittel

5506 *

Pension Kuraus Lindenfels ,
Comfort , firztliebes Pamilienheim für Neryöse ung Erliclenes

bedürftige , Lungenkranke ausgeschlessen . 52995

Lelter und Basit - er ; De , Schmiit ,

Von

N

Broschüre über „ Natür -
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Buntes Feuflleton .
— Das Feſt für die Gefallenen in Tokio . In einer ergreifen⸗

den , wenn auch den europäiſchen Beobachter vielleicht etwas

fremd anmutenden Feier haben die Japaner in Tolio währond der

erſten Maiwoche mhrer gefallenen Helden
8für die Hauptſtadt des Mikado im

i
Feſtzeit ; aus allen Tei⸗

len des Landes ſtrömen die Leute herbei , 185 ihre Herrlichkeiten zu

bewundern . 85
es für den Strom der Pilger einen

anderen in zu kommen ; Männer , Frauen und
Kind walfahrte : Sha⸗Kapelle , um die Seelen derer zu
verehren , die im Felde ihr Leben für das Vaterland gelaſſen haben .
Schon wiederholt hatte der Tempel in der einfachſten Shinto⸗Archi⸗
tektur , der vom Kudanhügel auf die Stadt herabblickt , ſolche Feiern d
geſehen. Er war im Jahre 1869 errichtet worden zur 1 derer ,
die im Revolutionskrieg für die Sache des Mikado gefallen waren ,

Der Frühling iſt So

5. Seite .

ftlchle ſind darin , auf den leßteren nehmen don Zeitzu ＋
und Beamte Platz . Dann aber birgt der Tempel noch das Käſtchen ,
das die Namen der Gefallenen enthält . Bis zu dieſer Maiwoche
kannte das Volk die ganze furchtbare Größe der Totenliſte noch nicht .
Jetzt aber erfuhr es , daß die Namen von 30 886 Männern , 28 999

ldaten und 1887 Seeleuten , in dieſer Liſte aufgezählt waren .
Der Höchſte im Range war im Heere der Generalmajor Jamamoto ,
in der Marine Kapitän Saiti . Die Liſte enthält nicht die Namen
derer , die während des Krieges an Krankheiten geſtorben ſind . Dicht
bei dem Tempel war eine ruſſiſche Fahne aufgeſtellt , die bei Muk⸗
den erobert und dem Mikado vom Marſt Ohama überſandt
worden war , daneben die Flagge des „ Warjag “ , die Admiral Togo
mit anderen Trophäen zuſammen geſchickt hatte . Nachdem das Volk
den Sokonsha beſucht und den Seelen der Gef allenen gehuldigt hatte ,
fand es ſeine Vergnügungen in einer Art V aſt. Die verſchie⸗
denſten Veranſtaltungen , für die die Generäle an der Front eine

und ebenſo waren Gottesdienſte nach
dem Satſuma⸗Aufſtand 1877 und nac 0 dem ch
1894/95 abgehalten worden ; 1785 noch nie hatten ſich
volle Szenen hier abgeſpielt wie in dieſem Jahr , al
die in dem furch tbaren Kriege einer lo

Tokio gezogen kamen . Ein en ch

eſiſe

den Saga⸗ Anruf · 18
1

ſo eindrucks⸗
die T

778 nach
Krieg troffen ,

auſende ,
en, nach

mitangeſehen hat , eniwirft vo leerrichtet , die Erfrif
Gedenkfeier war unter

1 eren ] bei einem ſo ernſten

Spitze Admiral Vien 57
rag

net worden . Auch d

abſagen , da der Kai ſſer ſic Als erſter erſchien

große Geldſumme beigeſteuert hatten ,
Man hatte Buden zu Ringkämpfen errichtet ,

und Taſchenſpieler führten ihre Künſte vor , man ſah Panoramen
von der Belagerung von Port Arthur und bunte Kriegsbilder in
Guckkaſten und man ergötzte ſich an einem glängernden Feuerwerk ;

dazu waren in 1

er die Antwort erhalten

Ehrfurcht erwieſen , jetz
˖ d

＋jedenen Teilen des Tempel

hungen boten . Hät tte der
Feſte befrenndete Guropäer e

was dieſe Volksbeluſtigungen hier bedeuten ſe

haben : „ Wir haben

jedoch am Tempel der Sond Vicomte Takeya ; Andere ſollen unſere Trauer nicht

er wurde von Prieſtern beg bet des Faissve rübnis , ſ könmten wir entmutigt wer

für die Kaiſerin er ien d große Zah freuen , daß die Gefallenen für ihr

Teilnehmer kamen in„ jinr
den Reihen von Wagen we
aus die meiſten kamen zu F
Wandern , mit wunden oder bl

Strohſandalen untertvegs abgefall

faſt zu Ende gegangen , nur hier

zartroſa Blütenblätter auf die M

mung ſich ſeltſam Trauer und !

zirk waren vom Beginn der Feier
und brannten Tag und Nacht die

Innern hat der Shokonsha nich

unmter am Kuß
3 zum

e da dieFüf zen ,
waven .

in8 2

ſchte . Im
hoiligen Feuer

he hindurch .

glitzernden

Woche lang ſtan

hügel ; aber weit⸗
Tempel , müde vom langen

abgetragenen
Die Kirſchblüte war

ch flatterten ein paar
deren

Tempelbe⸗

angezündet
In ſeinem
Tand , den

Da ſah man jun
kamen , und krä
es war auch eine

Ordnung zu halten ;

Ein alter Bauer

DTompel .
darauf ,

Stim⸗

Lärm und ſah kaum ein äußeres Ze
Blätter erzählen jedoch auch eine rührende Epiſode von

trug ſeinen kleinen Enkel auf dem
Er hatte oben den Gipfel des Klgels erreicht

daß er den Tempel betreten durfte , als
„ Dort drinnen, “ ſagte

„ Wie groß doch Vaters Haus
fuagte , wo nun ſein wäre .

Mann und zeigte auf d

aber ſie hatte we nig zu tun ,

en Tempel ,

waren für dieſen

von ſolchem

rden ,

n der Trauer ,

Zwecke ge⸗
Akrobaten

lbezirkes Teehäuſer
Treihen

inen der Pilger ge⸗
ten , ſo würde

unſeren Lleben unſere
müſſen bwir zu vergeſſen ſuchen , daß wir

ſehen ; zeigten wir
und wir müſſen

Vaterland ſtarben . “

ge Witwen , die in Vegleitung ihrer betagten Eltern
Bauern Schulter an Schulter

ſtarke Poligeimacht gufgeboten ,

mit den Städternz
die Menge in

Man hörte enig
Japaniſche

dieſem Feſt .
Rücken zum
und wartete

der lleine Junge
der alte

ſagte der Fnaße und wollfe ſich bon ber Hanb bes Aroßbalers fre
machen . Aber dieſer hielt ihn feſt . „ Das Haus iſt jetzt ſo groß ,
mein Junge , daß wir Vater nicht finden können , ſagte er , und da⸗
bei floſſen ihm die Tränen über die Wangen

— Hund und Automobil . Ein Automobil zerſchmettert einen

Hund . Wer iſt nun der ſchuldige Teil : Der Chauffeur , der den
treuen Freund des Menſchen totquetſcht , oder der Hund , der ein
Opfer des neuzeitlichen Schnelligkeitswahns des Menſchengeſchlechtes
wird ? Bis jetzt gab dieſe intereſſante Streitfrage empfindſamen und

ſportlich gebildeten Seelen ſtändigen Stoff zu lebhafter Erörterun
Nun iſt aber die Debatte überflüſſig geworden , denn die Frage i
für jetzt und alle Zeiten entſchieden : der ſchuldige Teil iſt unter
allen Umſtänden der Hund ! Ad 1) braucht er dort nicht zu ſein ,
wo Kraftwagen herumraſen , ad 2) hat er ſich vorzuſehen , wenn er
den Selbſtmordverſuchen der Automobilbeſitzer durchaus beiwohnen
will . Nimmt er ſich nicht in acht , ſo darf er ſich weder wundern , noch
darüber beklagen , wenn er mitgemordet wird . Alſo entſchied in

dieſen heißen Tagen das Gericht zu Nanch .
— Ein Kaffeehausſcherz . In der Hamburger Fachzeitſchrift

„ Küche und Keller “ leſen wir : Der Mann , von dem hier die Rede ſein
ſoll , gehörte zu jenen unerſchütterlichen Individuen , denen es Ver⸗

gnügen macht , die Ruhe und Geiſtesgegenwart friedlicher Kellner

auf die Probe zu ſtellen . Vor kurzem betrat ex ein Londoner Kaffee⸗
haus und beſtellte Kaffee , „Bitte , bringen Sie mir den Kaffee in
einer Schale mit dem Henkel auf der linken Seite, “
ſagte er zum Kellner , „ Ich bin nämlich linkshändig und ich kann keine
andere Schale benutzen . “ „ Jawohl mein Herr, “ antwortete der Kell⸗

D

ner , „ Ich werde ſehen . “ Hierauf bemerkte man , wie er eifrigſt mit
dem LOberle Uner ſprach . Der Oberkellner näherte ſich hierauf mit der
Frage : „ Was für eine Art von Schale wünſcht der Herr ? “ „ Eine
Schale mit dem Henkel auf der hinken Seite , Ich bin lints⸗
händig, “ ſagte ruhig , aber beſtimmt der Gaſt . Der Oberkellner ver⸗

ſchwand und kehrte bald darauf etwas verwirrt wieder , „ Die Schale ,
die Sie wünſchen, “ begann er zögernd . . „ Wie ? “ rjef der Gaſt .
„ Glauben Sie , Sie können mir weismachen , in einem erſtklaſſigen

Kaffeehauſe gäbe es kein ſolches Ding , wie eine Schale mit dem

Henkel auf der linken Seite . Unſinn ! Ich könnte auch unmöglich aus
einer anderen trinken . Sie müſſen ja ſo viele ſolche Schalen haben ? “
„ Gewiß, “ ſagte der Oberkellner , „ wir haben ſie auch gewöhnlich ,
aber ich bedauere , geſtehen zu müſſen , daß die letzte davon gerade
dieſen Morgen zerbrochen wurde, “ Daß er die Schale einfach hätte
umzudrehen brauchen , um den Gaſt zu befriedigen und den „ Witz “
ahgufangen , daran dachte er nicht .andere Tempel haben ; nur ein S und age Holz⸗ geworden iſt ! Ich 1 Geer meinen Naber ſehen , laß mich hinein “ ,

Betannimachüng. Große1 2 . Nr . 5486. Mit ben Niü 1Telwill . Bel felgerl g0 e e 9en Möbel⸗Verſteigerung .
Parädeplatz nach Räferthal
probeweiſe während 14 Tagen

Montag , 26 . , Dienstag , 27 .

Freitag , den 30. Juni 1905

vormittags 9½ Uhr
beginnend werde ich im Auftrage der Firma Heinrich
Münch & Cie , hier im Rathaus hier gegen bare

ſeden Tag abends 116 Uhr ein
Spa reddl verkehren , 8000%

Maunheim , 20. Junt 1905.
Städt , Straßenbahnamt :

Löwit

Zwangs⸗Verſteigerung .
Zahlung öffentlich verſteigern : Aenee Nbe 5

15 „ werde ich im Pfandlokal5 Ballen Jaua 5 i nausl 4, 5 hier im Vollſtreckunas⸗
2BallenSumatrabhbeckblat wege gegen Baarzahlung

ca , 70 Mille bessere Cigarren
goldene Damenuhr

öffentlich verſteigern : 26065
1 Klavier , 1 Konditor⸗

ſchrank , 1 Ladentheke mit
Marmorplatte , 1 goldene

4 silberne Herrenuhren ae berſchter e⸗natbroſchen , rembänder ,Musterkoffer Ohrringe und Möbel ver⸗
und sonst Verschiedenes⸗ -

Schwetzingen , den 23 . Juni 1905 .

Zirkel 57008

W egen vorg

Für die Hälfte

7des Wertes .

Herren - Entoutcas .

Ragen - Sohirmen .
Kolossale Auswahl . Enorm bllllg .

Damen - Hntouteas spottFillig .
Benlge schwarz ., farbig , schnell u. billig ,

WKrüne Rabatimarken . 55915

Max e
,8

D 3 , 8 .

Solirm: geschäft ersten N

3. 928
Elektr . Glüh - und

Saison

Sonnen⸗

Schirme lokal G 4, 5
tells Zahlung

ſchiedener Art .
Mannneim , 26 . Juni 1905 .

Lindenmeſer,
Gerichtsvollzlehlr.

Zwangsverheigerung,Dienstag , den 27. Juni 1905

undandendaranſſolgenden Tagen
jeweils nachmittags 2 uhr

beginnend , werde ich innPfan d-
hier gegen bare

n Vollſtreckungswege
Iffentlich verſtefgern

Eine größere Partie Herren⸗
und Kuabenkleider , Uebeizleher ,
Hüfte, Mützen , Schuhe , Schirme ,

Grüsstes Lager in Hemben , Unterhoſen , Tukots ,
Spazierstäcken Chemiſetts , Manſchetten , Hand⸗

Kinder - Sonnen - . “ ſchuhe .
Ferner Damen - und Kindet⸗

hüte , Mädchenhemden , Blouſen ,
Tücher , Damenjacketts , Mufſe,
Pelze , Barrets ; guſerdem Schür⸗
zen- und Möb ſelſtoffe, Bettbezug ,
Congreßſtoff , Tüllgardinen und
Verſchiedenes . 26038

Die Verſteigerung findet be⸗
ſtimmt ſtalt .

Mauftheim , den 24. Junt 1905.
Brehme ,

Gerſchtsvollneher , K 1. 17.

Zwangsverſteigerung .
Dienstag , 27. Juni 1905 ,4 —

nachmittags 2 Uhr
Pfandlokal A 4, 5,

Massage , Elektro - Therapie ete . Nrl lae Zalſen n Vöoll⸗

Erfolgreich angewandt bei Rerven⸗ u. ſtreckungswege öffentlich 1
toffwechſelkrankheiten , Gicht , Ischias , Rheumatis⸗ ſteigern

50 ee Herzklopfen, Betlemmungen ,

Gei ſchlechtstraukheiten, Selbſtbefleckung , Kopfſchmerz, Sonſtiges .
oßenen Beingeſchwüren , Hautkrantheiten ꝛce.

Nähere Auskunft erteilt die Direktion

Heh . Schäfer .
Täglich

Maunheln , 26. Juni 1905.
Scheuber , Gerich svollzieher .

Imangs⸗Verſteigerung .
Sprechſtunden von —6 Uhr nachmittags . Dienstag , den 27, Jugi d. .

geöffnet von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr abends , Ewre nachmitagg
L

Ubs
werde ich im Hauſe März⸗

e für Danien u. Ninger
Haäarpflege . Kopfmassage , Zum

Reinigen der Haare verwende ieh
meine vorzügliche Figelb⸗Sham⸗
pooing u. Thee - Shampobing . Thee- ⸗

Shampooing eignet sich rorzüglich
zum Waschen der blonden Hare .
Warmluft - Anlage zum Treeknen
der Haare . Eigenes System .
Ein Versueh überseugt ,
Bine Dame empflehlt es der anderen

Moderner Damenx - Frlsler - Salon
In 3, 8, I . Etage ,

[ Hefnriek Urbach , Spez . - Wamen - Friseur

LALA
8868 . 56281

Joſmersprössenwüsder
Grosser Erfolg .

Alleiniger Engros - Verkauf :

E 1 8. 1 8t. Otto 888, E 1. 16, 1. 8t .

Brstes u. 0 Parfumerie - - Geschäft
. Seren Verkaufsstelle D I , & vi - Ih Caufhaus .

56820

gaſſe 3 ( Hinterhaus ) dahier
eine große Pgartie Kupfer⸗ u.
Stahlſtiche , Rupfergegeüren,
Agqugrell⸗ , Rohlen⸗ , Licht⸗ u.

Platindrucke , Photographien,
gegen 500 ſonſtige ungerahmte
Bilder , 15 Gemälde und eine

große Partie Malfarben egen
bare Zahlung im Bollfrect⸗
ungswege öffentl . verſteigern .

Heidelberg , 25 . Juni 1905 .

Bierneiſel ,
Gerichtsvollzteher ,

NB. Die Verſteigerung 1
beſtimmt ſtatt . 26059

Zwangs⸗Verſteigerung ,
Montag , den 3. Juli 1905 ,

vormittags 11 uhr ,
werde ich in Börſenlokale E 4
in Maunheim gegen Barzahlung
iim Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern :

14 Stück Gekawerke⸗Alktien
Nr. 487500 8. 1000 Mark mit
Dipidendenſcheine pro 1908 / ff.

Mannheſm , 26. Juni 1905 .
Nopper , 26052

Gerichtsvollzieher , B 4, 14.

und Mittwoch , 23 . Juli ,
mittags 2 Uhr an

pwerden ſolgende Gegenſtände
verſteigert : 26015

Küchenſchränke , Chifſonnier ,
Ausziehtiſche , Rüchenliſche, Zim⸗
mertiſche, Aurichten , Bluſſten⸗
liſche , Raſierſtuhl , pol . Kinder⸗
betilade iiit Roſt , Feuſtertelkte ,
Bilder , Divaue ſutt und ohne
Seſſel , Gallerieleiſten , mehrere
Stlohmatratzen , eine Garultur :
1 Sopha , 1 Seſſel u. 6 Poſſter⸗
ſtühle grün Plüſch , 1 Schlaf⸗
ziümer , mahagoſif , wenig ge⸗
braucht , moderne Facon u. f. w.

Auktlons - Lokal

T 4 . 30 . 4 , 30 ,

Feuerwerk

Für Feſtlichkeiten , Ausſlüge ,
Waſſerpartien ze. ꝛc, lieſert :

Feuerwerkskörper
jeder Art , Fakeln ꝛc.

Große und kleine Kunſtfeuerwerke
nach Pregramm ,

Bengaliſche Beleuchtungenund übermmmmt das ſachmän
niſche 8 ſih

s
259857
5, 16.

folge
keit unserer bisheri⸗

gen fRäumlichkeſten

verlegten wir

Unser Institut
57584naoh

2
am aradenlat

bbel Quilling. )
The Berlitz School

of Languages .

93 ſchwirſchen
liefert die ganze Ernte an Private
und Händler von 10 Pfd an per

1 zu den bill . Tagespreiſen .
Erbi 0 letzt chon Beſtsllung auf

R ſchwarze U. braune Eiumgch⸗
ürſchen. Offerſexe ſetzige ſrſihs zu

15 Pfg . Prompte Bed. wird zugeſ .
Eran

Sofort 6ib
guf Möbel und Waren jeder
Art , welche mir zum Ver⸗
kauf oder zum Verſteigern
übergeben werden , 22971

Heinrieh Seel
Sene ;24,8 . 8t .

eredeeee .
Kampmann ' s 21991

bakante-Helsswünger
zind von grösster Haltbar⸗
keit und zeichnen sich
durch spielend jeichten

e Schonung
der o aug. No. 192080

Herm . Bazlen
vorm . A. Heberer

2 , 2 , Poradeplata ,

Ausverſtiauf
von Uhren u. Goldwaren

3 , 20 . Tel . 1947 .

Billigste

Bezugsquelle,

guber

Fabrikate

ungfssgumesseng

n

öegun

esson

5 Aud eptrauurvertzte
befiudet ſich vom 1. Juli ab

2 , . -

Ahr . Sader, Uhrmacher
25482

FE

Schwämme ,
Soifen,

Toilette artikel ,

Otto Hess
(inh, Robert Hess)

Soe

˖
Spezialität :

Herren .

Handels - Kurse
„ e Maſchinen⸗

e Buchfg , Unterk. ul Og ſſien ,
Einzeſtürſe — 8 Monatskurſe. 50298

Kelteſtes hieſiges Inſiitut ,

5 . 8.

E1 , 16 , l. Stock ,
gegründet 1870, 57444

Erſtes und größtes Mannheimer
Parfumerie - engros - Geſchäft ,riedr .—

Heute meine nlggeliehte frr N
unsere gute Tante

Fräulein Mathilde Asmut
nach langem schweren Leiden ,

Im Namen der trapernden Hinterbliobenen :

E, Blind , ingenieurs - WItwe , L. 2, 7.

Mannheim , den 25. Juni 1905.
NB Die Beerdigung findet in aller Stille statft .

Alleiniger engros - Verkguf , des
berühmten Birkenwaſſer von

Dr. Georg Draſle , Altona ,

Detail⸗Fillale C 1, 5,
vis⸗Asvis Kaufhaus .

Telefon 8603 .

FEECECCC — — — — — —

P . Hornig
Rechtsagentur , , 9
übernimmt Eintreivun 5. Nus⸗
ſländen , Fertigung v. gcſger,
Eingaben , Bittgeſüchen uſw. 18880

57621

Nachricht ,

Mann

Die Be

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Gatte , Bruder , Schwager und Onkel

nerr dean M
nach kurzem schweren Leiden sanft entschlafen ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

. ⁵ Uhr , von

dass heute Sonntag nachmittag 4 Uhr unser lieber

10, Tanzlehrer

heim , den 25 . Juni 1905 . 57620

Anna Kühnle , geb. Seltzer .

erdigung findet Dienstag , den 27 . Juni , nachmittags
er Leichenhalle aus statt .



. Seit General⸗Anzeiger. Mannheim , 26 . Junt⸗CCCCCCCCCcCCCcCccc( ccßc ( oßcbcbcbTTbTbbbbbT 19.
785 S . d. Kunſthoͤlr . Otto Theod John , Auszug aus dem

Civilſtandesregiſter der Stadt 24817
20 2 19 . d. verwitw . Flößer Gg . Keller , 65 J . 1 M. a. Ludwigshafen . LockenwaAr erel 5 0 de a 19. 1 Ludwig , S . d. Gasarb . Rich . Heckmann , 9 M. Junt Verkündete . giebt jedem Haar u6 F. a. 5 15. Emil Otto Kleiber , Kfm . u. Ida Thekla Eliſab . König . ] Locken und B ikräuſe ach Bein A lt

20 . Wilh. Karl , S . d. Bahnarb . Wilh . Freudenberger ,4 M. 15. Karl Ludw . Chriſt . Dr . phil. Apoth . u. Chem . und M. . — in der 99
em . Reinigungs - Ansta 10 5 Anna Eliſab . Baumann . MedioinabDrog . 2. roten KreuzLäden : 5516519 .

96 5 e Wwe . d. Briefträg . Valent . Keller , 15. gat Röckert , . ⸗A. u Thereſia Stenz . NA , 12, Kunſtſtraße% M. a. 15. Alois Aug . Böckler , Maria Katharf . E1 dbe 0 3 10 0 2 24 1 706 190. Stefan , S. d. Tagl . Johs . Haag , 6 M. a. Farnkopfe Böckler , Bureaudiener u. Maria Kathar
9 9 5

20 . 1 verwitw . Mechaniker Konrad Schammeringer , 59 J . 15 Peter Rummel , . ⸗A. u. Kath . Frech1 M. a. 15. Wi Bot 118 8N Y N 5 . 160 anziska EckerAnnahme : Meerfeldstrasse 1l.
20 . b, led . Schloſſer Mar Hch Haas 28 J . 4 m. . 18. Och Pfer, Peoen ue arte aa Franziska

Eckert
Sohnellste Lieferung , Silligste Prelse . 20 .

855
S . d. Zuſchneiders Frdr . Berlinghof , 5 M. 1719 . Karl Beinmeier , F ⸗A. u. Magd . Lemmerich. fTage a. 19. Franz D aene 2 piſas 5

eene adellese Ausfuhrung .
20 . Babette Luiſe geb . Müller , Wwe . d. Fabrikt . Guſftav Bichn 3ͥ

Moderne und alte Sprachen ]Wilh . Burbach, 8¹ J. 10 M.
80 19. Bernh . Staeuble , Heizer n. Margar . Schwilling . schnell und gründlien, .JJCCCFFCCC ( Cã ͤvVbbbbbTTbbbbb 20 . d. led . Tagl . Wilh . Moos , 4 J . 11 M. a8. 19. 85 19 Kommiſſionär u. Pauline Wilh . 30 0 2 22 gßwa 8 * 981 0 Z . 9
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11 6 6 —4

83 Deutsel Ausländer . ˖Auszug aus dem Zivilſtaudesregiſter der Stadt Auszug aug dem Standegamts Regiſter für den 19. Alb. Friedr . Karl Medlarz , Friſeur und Karol . Bau⸗ eSladtteil Küferthal⸗Waldhof. meiſter . nachwelsbar bestem Erfolg ( 9Mannheim
Juni Verkündete : Juni Getraute .

155
7

55
7

a1
131 5 5 2 10 E rospekte atis u. franko .

5
14. Chriſtian Hartmann , Meßgehilſe u. Varbara Gleißner ,

16. Hch. Dirolf . ⸗A. m. Phil . Margar . Mully , N14 e Jak. Kath .
5 Käferthal 77 Wilh. e Schreiner m. Kath . Eliſab . Stein . Eng ! isch . u

„ Unterbez . ⸗Richter Dr . Arth. Mezlenyi u. Luiſe Gutmann . Föriß
4f5 Srneſtt „ Wilh . Hettinger , Bureaudiener m. Julie Bantze .14 . Reſerveheizer Paul Krauſe u. Eliſabeth Mäller .

5
990100 %

5
17. Theod Licht!, Bankbeamter m. Marſe Eiſab . Sommer . eneg 514. Küfer Wilhelm Reichle u. Sofie Himmelsbach . 17. Heinrich Rottermann , Bäcker Weinheim und Luiſe
17 Ad. Wüſt, Zimmermann m. Anna Maria Metzger. erteilt W. ckay (Engli14 . Hafenarb . Paul Klingler u. Agnes Schwarz . Friederike Haug , Mannheim . 17. Karl Zeier , Fraiſer m Friederika Maria Karrer . ge. 2965 414 . Schriftſetzer Karl Werner u. Emile Dewald . 20 . Ferdinand Sander , Fabrikarbeiter u Kathar . König ,
17. Gg . Hch . Karl Scheib , Kfm . m. Bertha Hammel . D15 Kernmach . Edm. Adelmann u. Philippina Stubenrauch . Wallſtadt . 5

Juni . Geborene : bdent
14 In Eraſt Halen u. Ann kich .. Juni . Getraute : . Diarie Marg T. o Herm Schmitt , Lakom. ⸗Heizer

Denelen . Ofer,14 . Kfm . Karl Ableiter u. Eliſabeth Kramm . 10. Wilhelm Kopf , Kernmacher , Waldhof u. Marie Flögel ,
1 . S

v.Hch. Knetſch, , e , unt Nr . 5127 an die Expedition . 814 . tädt . Beamter Andr . Durſt u. Kath . Hauſen . Sandhofen. 14. 9
770 Gertrud , T. v. Johann Paul Spengler , Fabr . ⸗

Havier Unt 13 Ut14 . FJabrikarb . Karl Eichelmann u. Marie Jung . 10 . Adolf Keiſer , Fabrikarbeiter , u. Marie Hall , Waldhof . i 8 9171 Arel Tieht
*

16 . Bureaudiener Alois Böhler u. Marie Farnkopf . 10. Joſef Geier , Dreher , u. Sophie Beck , Waldhof . 25 5
i

he mine , 5 v. Martin Rillig , . ⸗A.
gründlicden , erkeilt 5008 216, Hoteldiener Joh . Ferdinand u. Kath . Beck . 17. Ferdinand Biſchof , Maſchinenbauer und Franziska 0 S. 825 Peter König. F. A. Otto

Becht⸗ J2 . 19 .15 .
Silenermann Gottfried Steurer u. Maria Klee geb . Bincentia Anna Schibensky , Waldhof .

12. Mabia⸗ Alapier⸗l Zither⸗Unterricht5 2. „ T. v. 40 510 f kterbach. 95 4 Juni
5 Geburten : 14 . Karl Wilh . Otto, S . v. Otto Seidler , . ⸗A. elteilt gründlich . Zithern jeder

5. Kfm . Mich . Gutleben u. Luiſe Wüſt . 9. d. Maurermeiſter Heinrich Wilhelm Beck, e. T. Sophie 2 S Art werden geſtimut 25620 115 0 5. Fudwig , S . v. Adam Joſef Trautmann , Heizer . n eenn n
15 . Fabrikarb . Wilh . Frey u. Marie Bauer geb . Strobel . Katharing .

9. Hch. , S. v. Friedr . Chriſt . Erößmann , Tagner Friedr . NRullmeher , Muſtklehr . 8 3,6a1 15 11 u. e ee 9. d. Bierbrauer Joſef Faulhaber , Waldhof e. S . Karl 12. Marianne . S 5 1 , Fea Sihme, Ae —
09 Bäcker Hch. Rottermann u. Luiſe Haug. Joſef . 6˙9

önnzrßß œP
74 17 . Tagl . Hch . Hirſchinger u. Eliſabeih Hauß . 9. d. Fabritarb . Jof . Stern , Waldhof , e. S. Josef .

1 % Aidrec S Jere e Vermischtes .8 7 9 S5a 9 e 257 5 17. Andreas , S. v. Joſef Frei , Müller .65 17 . Maurer Adolf Spänle u. Barb . Trumpp . 10. d. Hauptlehrer Otto Mäder e. T. Irma Suſanna . 12. Eduard , S. v. Franz Berg, Junſtallat6 *
160 0 And Ohloren u . Marie 1 5 14. d. 4 Fabritarb . Hch . Kunzi, Waldhof , e. T. Katharina . 14. Philipp , S. v. Joſef Golnider, D45 15 e 0 er . 15 . d. Ludwig Wingerter , Waldhof , e. S.

18. Ful. Herm . , S. v. Jakob Kuhn , Baugewerksmſtr . Ferien - Aufenthalt 99. 0 0
9 9. 9 0 1 r 2 22

16 . Kfm . Jul . Rang u. Helene Kuntze . 13. d. Straßenwart Andreas Franz Knapp e. T. Johanna 155 e 5 95 A ee in Bad Dückheim .18 . Reſerveführer Val . Wahl u. Berta Göggel . Maria .
18. Jakob Joh. , S. v. Joh . Ma benheimer, Bahnbed . Während der Herbſtferien finden

19 . Zuſchläger Nik . Gaſt u. Chriſtine Heineich . 16. d. Bureaubeamten Johann Schneider , Waldhof , e. T. „ erholungsbedürftige Knaben in20 . Schreiner Bruno Göpfert u. Kath . Haaf . Marie Johanna .
5

19 . 1
00 Maſch . ⸗Form

memen Hauſe geſunden und 820 , Kutſcher Karl Frank u. Anna Haßlinger . 18. d. Fabrikarb . Hch . Götz , e. T. Luiſe . 11. Val nt G9. 8 9 eſſa, Maſch. ⸗Form. angenehmen Auſenthalt . 4056 0
20 . Bahnarb . Leonh . Müller u. Crescentia Burkert . 16. d. Fadetard . Friedrich Daum , Waldhof , e. T. Anna 18. Philipp Alfted. Sd G. geren hrer Ludwig Strauß , Lehrer a. d . 8Juni Getraute . Bildegard . 5 19, Wilhelm , S . v. Gottfr . Dötter, . Wächter . „13 . Lokomotivheizer Ferd . Braun u. Marie Reichert. Juni . Geſtorbene . 18. Friedrich , S . v. Frdr . Froſch , Abfuhrunternehmer . J13. Hilfsſchaffner Eduard Keller u. Jakobine Gehrig. 11 , Karl , S. d. Schmieds Phil . Oſt , Waldhof , 7 M. a. 18, Hermann Lazarus , S . v. Viktor Händler , Kfm . Heirat15 . Buchbinder Wilh . Bonnkirch u. Maria Rafda 18 . Margareta Galle Wiw geb . Hoffmann , 77 J . 5 M. a. 16. Emilie Roſalte , T. v. Rich Oſtermeier , Maſch . ⸗Führer. 216 . Kfm . Karl Löchner u. Anng Haenger . 13. Johann Dörſam , Taglöhner , 6 / J . 6 M. a. 17. Franz, S . v. Franz Romeis , Schneider . Dalne 21 J . alt , kath. , 70,000 9
18. Eiſendreher Frdr . Münter u. Barb . Schmid . 15. Otto Karl , S . d. Fabrikarb . Gottlieb Karl Wieland , 17. Kath, T. v. Gg . Mich . Holzinger , Heizer . ealee bar , wünſcht , f
15 . Ausläufer Robert Rothweiler u. Thereſia Wittmann . Waldhof , 12 T. a. 16. Gertrud , T. v. Daniel Dauner , Bäckermſtr . ee 521915 . Kutſcher Chriſt . Walter u. Thereſta Götz . 17 . Arthur , S . d. Muſikers Heinrich Herbrand , 5 M. a. 19. Lidia Anna , T. v. Hch. Fundis , Schloſſer . Kaiſerslaute 5 Nede155

Joſ . Leibfried u. 1
11 Will 17. Barbara , T. d. Fabrikarb . Chriſtian Klein , Waldhof , Juni . Geſtorbene . — — 7Dr . Frdr . Muſterle u. Anna Willen⸗ 1 M. a.

2 15. Otto Ludw. , S . v. Franz Sand , . ⸗A. , 7 KSill .1J . Schiffer Herm . Diehm u. Kath . Schwarzwälder . Auazug aus dem Skandesamks⸗Regiſter für den 15, Larl Wil , S . v, Frdr . Koch, Seloſſer 8 M. a . e17 . Poſtbote Wilhelm Götz u. Eva Wallmann . Stadtleil Aeckaran 16, Wilhelm , S . v. Chriſtof Raudenbirſch . Tüncher . 2 F. a. Wa aah Bent17 . Heizer Gg . Herdel u. Barb . Wolk . 5 Aaen Schlenz, geb Ferber , 58 J . a.
würde auch in ein Geſchäft ein⸗ 917 . Tüncher u. Maler Adalbert Himmer u. Berta Schmidt . Juni . Verkündete . 16.

Malſe düone 5 J . a.
„ heiraten . Gefl . Off. unt . K. Z. B.17 . Eiſeleur Bernhd . Hofmann u. Marg . Wacker . 17. Heinrich Rottermann , Bäcker u. Luiſe Friederſke Haug - 17 .

16 J. ntonie , T. v. Emil Frohnheiſer , Stadtſchretber , 5287
ene 2017. Kfm . Joh . Jak . Huber u. Felizitas Krämer . 19 . Franz Kaver Dobler , Ingenieur u Anna Eliſabeth 85 Snym zweglos.17. FTabrikarb . Stefan Karl u. Berta Unger . Breitling . 65 Aun Sine 3

M. a. Heirats - Gesuch .17. Tüncher u. Maler Jak . Kieſecker u. Kath . Riegler . 19. Friedrich Karl Alb . Schröder , Schloſſer u. Paulina 85 K 15 Herr , ſehr ſchön . Aeußere , 3217 . Lackierer Lud . Kreidermacher u. Maria Geiß . Schifferdecker . 18.
0 4 55 wig , S. v. Simon Metz , Poſtbureaudiener , J . 05 Geſchaft nlhe G4 i

Emil i. i i i
5 5 gutes Geſchäft ,mit jährl . Eink. 5

17 Kutſcher Frdr . Ludwig u. Barb . Fink . 23 Emil Brecht , Gummiarbeiter u. Maria Blechinger
14. Aug . Guck , Gipſer , 36 J . a. don 000 0 wülllſcht ſich 2

17 . Maſchinenform . Rich . Neidhart u. Roſina Schmitt . Juni . Getraute . 18. Joſef , S Hrch. Scherer , M it hübſch. Dame
17 . Schreiner Gottfr . Schmälzle u. Roſa Meixner . Joſel , S. v. Hrch. erer , Maurer, 13 J . a. i17. Potbote Math . Spraul u. Ida Götz

17. Johann Adam Wacker Eiſenhobler u. Katharina Muley . 18. Hedwig , T. v. Hrch . Rau , Tagner , 6 M. a. Juhren , mit nicht unt. 20000 M. 517. Poſtoote Jak 7 —5 Luiſe Wilhelm 20 . Valentin Diringer , Maurermſtr . u. Marla Straub . 19. Barbara , T. v Hrch. Link , . ⸗A. , 5 M. a e unt17 . Weichenwärter VBal. Krenzer u. Frieda Rau . Juni. Geborene . 155 898 Anni 155
v. Friedr . Haberkamm, Bierbr . , 2 M. a. an die Erped. 8 .

.. —20 . Cementeur Hch Aug . Brüchle u. Kath . Weber . 15 . d. Maurer Karl Theiſen e. T. Erna Anna . 20. Hreh. Lamb, Tagner , 62 J a.

5 ller derſer ſn dorene20 . Poſtbote Gg . Dinkel u. Thereſe Braun . 14. d. Landwirt Gg . Ludwig Kinzler e. S. Karl Peter . Wo Kauft man gute und billige uc0 ller u. amerik , Buchführ.20. er Jof . Frank u. Barb . Kramer . 16. d. Gummiarbeiter Franz Wolf e. T. Roſa . u. Correſp . empfiehlt ſich kleiner⸗
0

20 . Ingenieur Joh Habbel u. Maria Schneider . 15 . d. Former Phil . Weidner , Gg . Chr . Sohn , e. S . Otto 20
6 Geſchäften zum Beitragen der20 . Techniker Gg . Krumbholz u. Dorotheg Baumann . einrich . 0 el ſergen 0 1 5 15 5 51ß an

f020. Kfm . Jof . Sack u. Magd . Lampert . 15. d. Gummiarb . Johann Köck e. T. Roſa . 5
die Erped . ds Bl .20 . Steinhauer Gg . Staab u. Marg . Hümmer . 17. d. Kernmacher Friedr . Böhl e. T. Monika Frieda .

220 . Schutzmann Gottl . Walker u. Luiſe Schneider . 15. , d. Glaſer Peter Simon e. T. Margareta Erna . B 11 Kegel und Kugeln20 . Schiffer Phil . Betſch u. Eliſabeth Berg . 17. d. Fabrikarb . Ludwig Löhlein e. T. Kath . Barbara. O Slnn fſtets auf Lager . 2024520 . Chemiker Jul . Griffſmann u. Marg . Klermond . 16. d. Naßeme Jak , Schmeckenbecher e. T. Elſa Frieda 115 J . Beedgen , Dreherei ,Juni. Geſtorbene :
5 e d ee e

in dem Spozlal-Möbeffabritlager uur Brautausstattungen E. b1. E . i

VVVVVVVVC 75 16 . „ ischläufer. 0 ö M17 . d. Landwirt Gg. Jakob Zeilfelder e. S. Wilhelm Jak. Decken und dergl . finden
5 . Thereſe Berta , T. d. Tagl . Joſef Guſtab Benkler , 1 M.

15 . d. Fabrikarb . Heinr . Karl Stum e. S . Karl Eagen . Durch Ersparnis der horrenden Ladenmleten und Massen - sorgfältige abandle in der14 Kark Frdrch S. d brikarb . Karl Eberle , 2 M Juni . Geſtorbene . Fabrikation . Fürberei Printz , Mannheim .VVVVVVVVVVV 16 . Jakob , S . d. Bürſtenmachers Jak , Straßer , 1 J . 4 e Garantie . 56284 VV15 . Selma Cliſe , T. d. Zimmerm . Chriſt . Mutſchler , 6 J . M. a. ahlunds - Erlslonterung .0
17 . d. Volksſchüler Karl Droß , S . d. Form. Friedr . Droß ,

15 . Willi ,S. d. Schloſſ . Johs . Hering , 6 M. 24 T a. 11 J . 1 M. a. Julius Eg enhäuser ſfbei vit auſpoliert un)15 . Maria Frieda , T. d. Sattl . Valentin Leonhard , 1 M. 17. 11
Privatier Johann Gg . Gutſcher , 81 J . G 7, 16 Möbel - Fabrik 6 7 , 16 . Etpftiert 155 8 7 f

16 . Kath.
b0 u Ehefr . d. Zimmerm . Hch. Traut⸗ 18 . d. Wih aom, T. d. d. Schneiders en de Aieeene

MabattSpar. Verenn.
33

wein , 46 J. 3 M. a.
2 Snatz rner , 8 4,16.

IS geim Theodor , S . d. Fabritarb . Kart Gberle , 2 . J20 .
20 n dig , k . d. Gifenhoblers Phlt . Simon , 4 M. Au 9 4 St KG Stn Ser

it ceneceſ
a. „

Wi We a 5170
18 . Emma Philippine , T. d. Packers Kaſpar Rützel , 11 M. a . 21 . Franz Kubitſchek , 8 M. a.

741 8 Sben46 , Jee Gbeiſtan , S . d. Tünch . Joſef Ebriſttan Bieber , 22 . Beorg Emi Getrol 2 W a. Bildhauer5 M. a.

15.
19 91

T. d. Fabrikarb . Hch . Karl Berwanger ,
d els Nteller K 4 , 10 10 eph on 767 Jefen und Herde . b*

Alte Oefen , de und d15 dacl 5 8 wantes deg Sonane 1 i 4 5 .
4

Kunstgewerbl . Werkst . für Ausführungen von aenen„ D. verh . nbierhdlr . Geor il . Weller, 8 8 angenommen .7 M. a.
ee 8

Grabdenkmäler [ Sigmund Sommer , H7,28 016 . 1
16

0 Altſtadtrat Gg . Frdrch . Kaltenthaler ,
nd Baudek ti 7 5 eug Und

— . 3
9 1 017 . Karol . geb. Schnörr , Ehefr. d. Weichenwärt . Andreas A nl, billigste Prei

5 e Onen .
Garderobeſtückchen beſon t billig.

5
Nawpp , 47 J . M a

fe . d. grösste Auswahl , billigste Preise . Porträts nach Photographie unter Garantie 28858 42 4 , 20 . 1 Krepp.16 . Frieda , T. d Metzgers Gg. Otto Ludwig , 5 J . 1 M. a.

F K für vollste Aehnlichkeit 5761805
11 15 Aedend 11111 3 5 E deeen e ee e , 0 55 a. 0 5 Orwazhn , Eutwürfe und Berechnungen kostenlos . ee ſich zur A 5 8

17 . Karol . , T. d Schmieds Karl Kornmann , 1¼ St . a. Erstes , Altsstes u. bestrenommlertestes Geschäft Dante e 317 . Berta , T. d. Schneiders Oskar Ludwig Nilli , 2 J .
3 M. a.

17 . Alfred Joſef Linus , S . d. Rang . Gg . Hettenbach , 3
Monat a.

17. Rud
1 . S

18 .
17 . K
185

17. Klara Ehefrau d. Schneid . Martin Ofen⸗
85

8. Kalh . geb . Deobald , Eheſr . d. Schneid . Frdr , Ander⸗al ös . . .
8 9 8 959*

5

disser Sranche am hiesigen Platze ( gegr . 800 ) .
Atelier und Lager am Friedhof . 5215

Plissieren .
M 4＋4, 7 .

52607

iieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

f , 35 Zahn - Atelier %35
Juaumgbuschstreasse .

Ph. Klamp; ventist . Frau A. Klamp, ventistin .
Pezlalität : Künstliche Zzähne und Gebisse . 5139

Chinin - Sulfat
ist mitdenehmigung aus Sulfuric .
Ph. C. 3 präpariert das einzige
Haarpflege - Mittel , welches àrzt⸗
liche Unterstützung findet und
ist nicht mit Eau de Quinin zu
verwechseln . 57563

ShRAmäimnSulfat
ist ein neues Präparat , welches
in kürzer Zeit den Haaraus -
fall stillt und den Nachwuchs
bewirkt , während Schuppenbild -
ung überhaupt nicht mehr vor -
kommt Alleinige Verkaufsstelle⸗

22 , 19/20 , Parfümeur Ad. Arras . eine goldene Damen⸗

Zifferblatt .

Damen⸗ u. Kindergarderoben
dei billiger Berechnung u. akku⸗
rater Ausführung . 25630

Rosa HKoch , H 2 , 18 .

g8eVorhän

Remontoir⸗ Uhr
mit rot emaillierten Deckel und

Abzugeben gegen
26058 —gute Belohnung 5

24 ,8, St .



24817

er
ſtliche

Glaspz
9

Kreuz
Re3e.

8
8

08g80

r . 250 g.

Stcherflellung .

0 7, 15

eine Bermietung ſatt und iſt

7
Tür Brautleute

Generat⸗unzeiger . ＋. Selte .

Vecpete o. gibt ſelbſt
e. Dame e. Darl . v .

0 Autt öleinſ., Sicherh . , mtl. Rück⸗
101 ae. 12 Off . unter
Z. 61571b au Haaſenſtein &
Vogler A⸗G. , hier . 1085

Per ſofort
geſucht

1000 Mk.
gegen gute Sicherheit .

Oßeerten unter No. 5289 an
die Expedition dſs . Blattes .

20,000 Mark
zur Vergrötzerung eines gut⸗

Ne
n

gehenden Geſe chäfte geſt icht. Für
füchtigen Buchhalier oder Ver⸗
käufer gute Exiſtenz . Of unter
Nr. 5222 an die Exved. d Bl.

65 — 70 % J. Hyp.
Wir haben für einen Prival⸗

mann M. 200 . 000 . — ganz
oder getellt per Oktober und
Frühjahr auf nur Ta Obfſekte in
a Stadtlage zu 4% Zins aus⸗

awleihen. 26061
Aehr . Simon

, 15 Telephon 1252.

MKk . 2000 . —

gegen Ia . Sicherheit aufzu -
nehmen gesucht . Rückzahlbar
innerhalb 1 Jahr . Oflerten u.
Nr. 5307 an die Exped . d. Bl.

71 35Teilhaber
ſtiller (evt , tätiger ) in nachweis⸗
lich ſehr reut . Fabrik der Toſ⸗
warenbranche in Mittelbaden ,
mit 40 —50 Mille Eintage , welche
nach und nach eingelegt werden
können , geſucht bei hypothekar .

Gefl . Oſferſen Unt. K. M. 26020
an die Exhged. d. Bl.

Mk . 28 . — ſucht b. 5 %
Zins eſnbel

Mädchen zu leihen . Gefl . Off .
Unt. No. 5204 a. d. Expeditſoll .

Tücht . Geſchältsleute mit gul⸗
gehendem Geſchält ſuchen ſofor !
ein Darlehen von 1000 Mk.auf 1 Jahr gegen guten Zius .
S herhett u. Bürgſchaft vorhaud .
Gefl . Off. u. No. 5195 a. d Exp.

M . 50,0600 . —
II . Hypoth .

ganz oder geteilt er ſoſort auf
bjekt guszuleihen , 26062

Dr . Histoss
Telephon 1252.

¹ο

Zu kaufen geſucht :
güitrentieten desche ſchäftshauis

Ausfühtliche Offerten unt . Nr.
25937 an die Erpedition d. Bl.

ine gebräuchte

Vohrmaſchine2
bis 30 mm bohrend zu kaufen
geſucht . Offerten unter Nr .
26076 an die Exped . d. Bl .

Getfäg . Herken⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Led . Mer bben nln ,
23885 2 . 1

Febt. Paöbel And Belke
kauft u. verk .K. Cohen ,1 2, 4. 800

ebv . ſoöwie neues Möbel ,
Kleider und Schuhe kauft

ſortwährend . 5176
Lorrah g, ;

Kudwigshafen , Steinſtraße 5.

Brieimarken
einzelne , ſowie gauze Samm⸗
lüngen , werden gekauft. 2505511

6 . 305 .

Gebrauchter

Geldſchrank
zu kauſen 57609

gesucht .
Offerten nuit Preis unter Nr .

2281 au die Exped . der Schwetz⸗
inger Zetitung , Schwetzingen .

LVerkauf .
Günſtige Gelegenheit. ?

Die in der Riedfeldſtraße zwi⸗
ſchen der 11. und 12. Qller⸗
ſtraße gelegenen kleineren Fab⸗
kilräumlichkeiten mit auſtonen⸗
dem freiem Raum und Überdeck⸗
tem Schuppen ſollen dem Ver⸗
kaufe unter Schätzungspreis
ausgeſetzt werden . Dieſelben eig⸗

10 ſich iusbeſondere für größere
Schreinerei , Zimmergeſchäſt , klei⸗
neres Fabrlkgeſchäft und wird
das Grundſtück auch geteilt ab⸗
gegeben . Eventl . findet auch

zu weiterer Ausküunft bereit
Rudolf eTelephon 1408.

bslegenetsauf
Eine nußbaum Mainzer Bett⸗

ſtelle 5 rotem Roſt zurückge⸗
etzt Mk . 18 . —. Ferner eine

artje brig gebliebene Franſen ,
Kameltaſchen u. größere Pl üſch⸗
seſte äußerſt billig abzugeben .
2990 Näheres . , 4 .

eteleg . Schlafzimmer , 1 Spiegel⸗
a 2 Chiffoniers , 2 Vexti⸗
kows, 1 feiner Divan , Waſch⸗
kommoden und Nachtliſche mit
Marmor , kompl . Betten in. Roß⸗

u. andere Möpel

22. 4 billig zu haben . 25998

geteilt billig abgegeben .

Laden⸗Einrichtung .
Die aus der Ronkursmaſſe Cramer 8 BolkeKachf.

herrührende elegante Ladeneinrichtung wird komplett oder

Zu erfragen Montag , den 26 . und Dienſtag , den 27 .
d. Mts . , vormittags von 10 —12 Uhr u. nachmittags von
J½3 —7 Uhr im ſeitherigen Geſchäftslokal . 1039

Abbruch , 0 7 ,
GSr. Baſſermann ' ſches Haus)

Fenſter , Türen , Eiſengeländer ,
Bauholz ꝛc. billigſt zu ver⸗
kaufen . 25478

Für Restaurateure!
Ein noch faſt neues franzö⸗

ſiſches Billard (Dorfelder )
wegen Aufgabe des Geſchäfts
billigſt zu verkaufen , desgleichen
ein gut erhaltenes iattins ,Näh. P 6 1, part . 25866

I Nreaf mit Fünhi
1große Partie Türen mit Ver⸗
kleidung , gut erb, zu verkaſtien .
25915 Werftſtraße 29 .

15812 9 7Preiswert zu verkaufen
eich, Buffet , Diplomatenſchreib⸗
tiſch , Voppel⸗ Pult , Divan ,
Lederſofg , Ausziehtiſche , po⸗
lierter Schrank , Lichtpaus⸗
apparatm .Geſtell , Aquarium
Ladentheken , Regale uſw .

Fritz Beſt ,
AA 8 , 16 . 26069

I dübp . Schkeibtiſch , 2 Noßhaar⸗
ntatratzen , 1engl , Bett vollfändig ,
1 Ladentheke . n 4, 3, Hof. 8s0g

zalfeſte Drehbauk , 3 11

Spitzenweite it ſänntl . Zu⸗
behör zum Preiſe von 220 M
zu verkaufen . Offerten unter
Nr. 21. au die Exped . d. Bl.

Sehr gut erhalfener
Dampflessel

11 ◻Met . Heizfläche und !

Dampfmaſchine,Pferde⸗
kräfte , bill . z. verkauf . ( Im
Betrieb anzuſehen . ) Off . u.
Nr . 5912 a. d. Exp .d. Bl .

Mauatiam 11
zu verk. I 3, 11, Htü. , part . ,

66dlegenheitskauf.
Eine Ladeneinrichtung

f. Spezerei u. Galantrie⸗

warenhändler Paßf. üuß .
preisw . zu verkaufen . 690

Serff & Braselmeann

Möbeltransportspetition Lagerhaus

2

Mannbelm K 2, % Ludlgshafen 4. ih .

Mittelgroßer Kaäſſenſchrank ,

1
4

IF en , vekkauzeNan ut 30 N1810

Riligs , Velſt „Federhetf . U. v. Ut.

Petelet Hagz , ODienſtm . M4,8 , . 58750

Sekretär

05 6

zerk berkauft Pfand⸗

Pianinos

uverk .U 6, 16 , Tk

3510
17

0 ſceii üb. gold ut ſilb . Uhr .

neu und gebraucht äußerſt billig
t 25875

Höflmann , N . 22

iamino ,
wenig geſpielt , um die Hälfte
des Auſchaffungspreiſes zu ver⸗
kaufen .
20656 8 2 43 pakt .

2 gut erh. Jalouſteläden , ( m br. ,
gem . , b. z. vkf. G 7,13, 2 Tr. 521

eeee eeeeeeeeeee

Müdeuse Zougtoste

J5
und partiewafen

1*

erstaunlich billig , hochfeſne
Sachen , Niedorlage

B. Juatram ( Frin .942, 3, 1r . 0 Laden )

Gebrauchte aber gut erhaltene
Leitſpindeldrehbank

180 mm breit Spitzenhöhe , 2
Meter Drehlänge zum ſelbſt⸗

fderen ſowie mit Kreitz⸗
ſupport u.

01
Wechſel⸗

rädern verſehen , ſof, ſehr billig
zu verkaufen . Auftagen Unter
No. 26001 an die Exped .

Gaslampen ,
gebrauchte , ſehr gut erhalten ,

preiswert abzugeben , 26080
Näh . in der Exped .

Motorwagen
Benz , Comfortable , mit Leder⸗
verdeck, Glasverſchluß und Stitze
zu 6 u. 4 Perſonen , abnehmbar ,
Pneumatik⸗ u. Vollguminträder
zuinm Allswechſeln , Acetylenlater⸗
nen ꝛc., in beſtem Zuſtande Nähe
Mannheilnts villig abzuge en.

Oſſetten unter Nr . 25787 an
die Exped . d. Bl

Ein fat neues
Brkak fMetzger

od . Milchhdl . zu
Whill . e ab⸗

Elfenftr . 31 . 5205en.

Igr , Badewanne ſiſt Bouche nl.
Babeofen , 1Tafelwaage zu perk,
26012 2 11, W. ——

tägl . tönnen Perſ.
jed . Standes verd .

Nebenerwerb durch Schreiharbeit ,
häusl . Tätigk . , Vertr . zc. Näh , Er⸗
werbscentrale in Frankfurt 55nsgeſch . P2 . 4.

tältigen Lang⸗ und Plandtehen 328

Intelligenter Hert
wird von erſtklaſſiger Verſicher⸗
ungs⸗Geſellſchaft gegen ſeſtes
Gehalt , Proviſion und Speſen
für den Außendienſt geſucht .
Angenehme Lebensſtelluſtg , Fach⸗
kenſitnis nicht erforderlich .

Gefl. Offert . unter No. 26032
an die Expedition dſs . Blattes .

Junger Mann,
gewiſſenhafter Kaufmaſin oder
Schreiber , welcher d. Rehingtön

Schreibmaſchineu. Stenographte
durchaus perfekt zu handieren
verſteht , auf kurze Zeit geſücht .
Offerten unter Nk. 26068 an die

Exnedition dſs . Blattes erbeten .

Für ein größeres kaufſn .
Bureau ein

Hurkeaudieuet
der ſchon ähnliche Stellen
begleitet hat und iit den
hieſig . Plätzverhältuiſſen ver⸗

traut iſt , ſofort geſucht .
Offerten mit Gehallsan⸗

gabe unter Seh Nr . 26072
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Jüngerer Beallter
( Zeichner )

zur Anfertigung von Kalku⸗
lationen ſowie techniſchen

aden ſofort geſucht
Offerten mit Zeugnisab⸗

ſchri ten u. Gehallsaaſprüch ,
zu richten an 26024

Mannbeimer Gumthl⸗
dtta - Perbüd X Asbes - Pabrük .

Geſuchtperſofort
auf däs Burean eitter Gelſbell⸗
agentur wird ein imit der Hüf lle ,
Haftpflicht⸗ u. Lebeusberſichel⸗
Bräſſche berkrällter , geſpälldtel
käutioſisfähſger Herr ſt Altet
von 25 bis 28 Jährenl . Offekten
zit Gehältsguſbellchen hefbedelt

unt , Nb. 26070 die Exped . d. Bl.

Ein Zeichner
( Copiſt ) ſindet eStellung in einem

hieſigen techniſchen Bureau .

Schriftl . Offerten mit Gehalts⸗

anſpr . u . No . 26030 a . d . Exped .

Personal - esueh !
Zum mögliochst sofortigen Eintritt suchen

Wir tüchtige Verkäuferinnen für die

Abteilungen Lederwaren , Parfümerie , Hand -

schuhe , Strümpfe und Haushalt . 57626

Herm . Schmoller & Cie .
Anſtänd . Dienſtmädchen das
kochen kann , bei gute Lohn geſ.⸗
5245 1. 1 , pärtetre .

Auf J. Jult wird ein ſraſtiges
I416 fähtiges Mäsdchen filk
Hausarbeit geſucht . 5198

Seckenheimerſtraße 14 , part .

Hotel Zim⸗Wädchen werd .
auf 7, Jult , blik , Köchin und
Haäusmäbchen ſoſoll geſ. 5255
Frau Wickenhäuſer , Sſellen⸗

veimiittung , 3, 6, varterre .

Tlichtiges Mädchen
für Haushallung u. Küche geſ⸗

Mäheres 5 , 2. 5237

Junges Aädchen
Ur Hausgarbeit auf J. Juli bei
boheſn Lohn gefucht . 29000

Seckenheimerſtr . IT , 2. Stock⸗

Beſſeres Kindermüdchen
oder indergärtſierſſt welches gut
nähen kann , zu größ . Kindern ,
gute Köchiunlen , Allbit ädchen ,
Zimer⸗ üitv Hausädchen ,
Hotel⸗Ziminermädchen , Küchen⸗
äßdchell flnd . ßer 1. Jülli Stellen

hiet lü guswär ' 8 . 26003
Coüßtoit Führ , F4, 6

kdenlil. Mädchen erhält gute
Slellulng bel Aroſſelt Ebhn .

5292 e 5 , 1, part .

für häftsliche Athest
e it gefücht.

530 % J 2, Ja , 4. Siock

eſtacht zum 7. Jult volls Pen⸗
on in gebüd . Familte für

einen juligen Kaufmann . Ange⸗
bote mit Preisangabe unter
„Peuſion “ Nr. 5302 a. d. Exped .

Schön möbl . Zimmer geſucht m.
gel . Franzöſ . Converf .

Offerten unter No. 5301 an die

Expedktion ds. Bl.
1 oder 2 Ungenterte

vr.
möbl . Zimmer

nögl . parterre . Nähe des Fried⸗
richs ings pr. 1. Auguſt geſuch ! .

Off. unter J. 709 F. M. an Rudolf
Moſſe , Manüheim erbeten . 4091

Znleten geſucht ar Fan
in freier Lage in der Nähe der

Trambahn bis 1. Jult geſucht .
Oſſerlen unk. E. Z. 444 haupt⸗

theint , 5291

Stallung u .

KRemise
für ein Pferd und ein

Herrſchaftswagen mög⸗
llichſt in der Nühe des

Waſſerturms geſucht .
Off . unt Nr . 57590

lan dieſ . Bl .

Ung,Kofrespondent
tülr einige Stunden in der Woche
geſucht . Offert . unt , No Lohh
an die Expedllion dleſes Blaltes

FPRCKCUI

zum Nageln von klelneten
Kiſten ſuchen 26675

I . Wenlinen & CG .
Schänzensträsssé 8.

tüchtige , für Bali⸗
Scloſſer u. Geländek uheit
ſof . geſucht . 8 a , 21 5295

Kernmaeher -

Vorarbsiter
für größere Eiſengießetei
der Nachbarſchaft bei hohem
Lohue geſucht . Offert . unkt .

Nr . 26071 an die Expeb.
ds . Blattes .

Tüchtige , ſelbſtändige

Flektro - Montaure
fü Acht l⸗ Kekaft, ſülr dallernde
Beſchäftigung bei höhennt Lohn
gefucht . 25989

Frankl & Kirchner ,
Maunheim .

Austräger geſ .
Wüchhae Nemnich ,

N3 /8 . 90h9
Sbdentl . Laufbutſche heſucht .
Büthbindkerei Heinrich Karcher ,

4, 6, Stiohiſſatkt . 6291
Eln jg. Hausbuürſche geſücht ,

286 N3 .

Fleldergachekiaen n
50 H. Batton , Robes , 8 0, 0.

Tüohf. Näpeſn
für Herrenwäſche geſucht .

Wilhelm Eigen ,
1 , 66. 5293

Fräulein Net

junger Mann
lüöglichſt ſoiort , für kaufſuczun
Bureau geſucht . Aten Offert .

ee rb. unt .
26029 an die Expd . d. Bl .

Tügige Umlegeriu
ſofort geſucht . 26067

7. 22 .

Tülcht . Arbeiterinnen
eſucht. 26074

H. Schlinete 0 .
Schanzenstrasse 8.

E brabes

1
6

4 4eſuchtper 1. Juli 515
Näheres 4 , 5 .

Srdentſiches Mädchen für
Kühe u. Hausarbeit per ſofort
oder 1. Jilli geſucht . 25965
Frau Fauth , Friedrichspl . 5

Monatsfrau od . Mäbchen
ſofbüt geſiſcht 5197

„Seckenhei

Fräulein
ür käufmänniſches Buüreau
znn die Leyle geſucht , Gefl .OAſeil in der Expeditſon öſs .
Aültlet . Srf alzulgeben

Its .

Julr 17läht . Mäann ſg gut . Fa .
0 19 b auf kauſm . Bureau , wo⸗
ſelbſt be . Gelsgeith . geh. , ſich
11 e Bineanarb . ausz b . eiſe

. —ähr , Volontärſtelle⸗
Horkeſtttinſſe vörhültbeſt .
Gefl . Offerten unter Nr. 8168

pie Eßhed , dieſes Bigttes .

Füfſſſer Maſſſ fücht Lehſtelle
aäuf einein käufmänniſchen
00 treatt ,

Gefl . Offerteit liter Nr . 5868
an bie Erheb . v. Bl.

Eine Fräu empf . . . Waſch .
U. Pütz . K 1,21,4 . St . l . 5299

Eil Mapchel, ann , Hans,
ätbeit überulmiht , ſucht auf
1. Jull Stelle Räh 1 5,13, . 5288

Mäsbdchen ,
die kochen könſteſt , Alle nn⸗Kluder⸗
Ziuthttels it. zHallsindchen ſlͤcht
föfdet unnd auf . Jult 2657

Frau Eipper , F 1, 15.

Beſſere Mädchen
ſuchen ſofort Stellen . 26055

Stellenbureau Fritz
Böckſtraße 19 .

1 Viffelftäuleſf , 2 Hoſel⸗
zimmermädchen , 2 Haushälte⸗
kiünen , 1 federmädcheſt ſit , g.
Zeugu . , 1 Hotel⸗ od. Reſtgurat . ⸗
Köchin ſow. 1 Fräul zu indern
liach Frankteleh ü. 1 Kinderirl .
für hler od. ausw . ſuch. Stellen .
Stellenver ilt.

1700400ckel, P 2. 11.

Gut empf. 105petf . fbel.u. franz . ſpr . , ſ. Stelle. Kinder⸗
fräulein , Stühe beſſ . Kinder⸗
mäbdchen ſ. z. 1. Jult n. ausw .

g. St .

0 Engel Aa, 2—
5610

111 5 geſucht
für iu die Nähe 1 Bahnhofs ,

anſtändige ,
eauſtensfh , Wirtsleute .

Offerten unt . gi. 26016 an die

Exvedillon 58. Blattes .

Liarenche

ſſchranden.
377 Seitenbau , 1. Stock ,

12 ſchöne , große helle
Zimmier U. Kliche öder Kam⸗
mer als Wohnung od. Bureau
U. 1 Zim. in . Zub. 3. v. 26056

Neabad, 6, J243
3 u. 4 Zimmer⸗Wohnungen
mit Bad per 1. September
zu vermieten . 25976

Näh . Aktien⸗
brauerei , B 6,

7 —
Böckſtraße 10

Jungbuſch⸗Stadtteil , ſchöne
VParterre⸗Wohnung , 5 Zim⸗
mer ꝛc. , auch zu Bubbau⸗
zwecken geeignet , eventl . tutt

ſpae ee p. 1. Auguſt od⸗
ſpäler zu verm , Näh . 2. St . 390g6

Dalbergſtraße 5, 2 Zimmtet u.
Kliche zu vermieten . 5092

Gbetheſtraße. 10 , ſchöne abge⸗
Ichloſſene Wohnung , 3 Zim .

Küche und Zubeh . , 4 Tr . hoch
per 1. Juli zu verſſieten .

Näheres zweiter Stock . 548

N tersbolſte 25 , 2. Stock ,
ſchone - Zimmer⸗Wohunng

mit Bad , Magdkammer u. Zuh .
verſezungshalber bis 1. Aüguſt
eventl . früher zu verm . 5196

ſſſheindammſtr . 1, ger. 3 Fim .9 Wohn. , mit od. ohne Mauf .
zu verm. Nüh. 2. Stoſk . 4595

Rbeindammſtr⸗ 41 , 1 Zlime,
Küche u. ſep. Abort , imif

Glasabſchl . an ruhige auſtänd .
Leute zu vermieten . 4852

Nhpeinoſſlenfkk.9, fer eh
0, mer⸗Woh⸗

nung , 1 Trepye , per ſoſort zu
vermieten . Näh . park . 25770

01 Ur 0 5. Stock ,
Rheinauſtr. 22, VIs- - vis der
Kirche , ſchöne freundliche 4 Zim⸗
merwohnüng , wegzugsh . , pteis⸗
würdig zu verſieten . 2275

5 , Stock , ſchone
Nupprech ſtl. 0

Wohug , Hig⸗
mer u. Kliche ( ut 2 groß , gerad.
Zimmern ) zu vermſeien . 24864
Zisen Näh , Lamehſtr . 5,

11Rupprechtſtr .1
3. St . , . , 5 Zim . init u.
Zubeh . prelsw . auf 1. Okt . zu v.

Zu erfr . part , rechts . 4914

Thoriſckerſtr li , Nähe Bismärck⸗
Lplatz , 2 Zimmer und Küche
zu

An Vuſertiuſ
ſchbuſſe Lage Mauuheinis ,

hochelegante

02 Treppen ) mit alleſſt
Zübehör zu vermieten .

Fäheres
B . Tannenpauml ,

Liegenſchafts⸗Agentur ,
5, 12. 1770. 5

VereſchaffiſcheWohnüngen
in beſter Lage der Stadt , ſlit
§ Uld 9 en zu verflteten ,
Näh , beilſt Eigentümer Kirchen⸗
ſtraße 12, Tel . Nr . 8683 . 1674

. 6Stk. , 1 möbl. Zim⸗5 5
9546 mer an einz. Dame

od. Herrn z. v. Sep . Eing . 5309

3
7
ö 10

2 möbl , Parlerte⸗
2 Fillt. z. vſn . 3018

GI , 15 . J Tuchhen
0

15 Zimmer zu vrin 572

I 3, 4
1 U. Nüche
Ph. 1. Juli zu ver⸗

iitieteit. Räheres Laden . 25442

95 ſehr ſchöne aae9 , a freent Plätze gel, ,
Ub. 6 08 U. Zub . Dieſelbe eignel

ſich aulch als Nas Beſle Ge⸗
ſchäſtslage . Käh , 1 Tr . IIs . 25910

1 „ 88 . St 7 Ziſt , Nicche
1 itl ehbk , allch ſüt

Meſch ſce ſtet, zu veriſt .
Aual V. 5 Hhtr. 5285

6 , e Wohnung
ein Jtit u. ſellche zu b. 5105

11,14 Wöol Ailgen U. 2, 8

per 1. Aif züi v.
U. 5 Ziſſe u. Zub.

Näh . Lichlen⸗
berger Wn das 19.

0 ülſſter , Küche ul.
2572˙

I , 915Ranlimer, ſowie
1 Aileiek i . Nüche

Nahnee Parterre .
iin . St . zu verm .

1 4, 9
2. St . ., 4 Jiſſt , Balk .

8
J I . Kg 4 .

1. Kſiche Ob. links 3

. Nüh Sch jwetzlugerſſt . 5,4 . S8595

02 138 IT hfWohſſeſt .
Schlalz.

1
N. b. gbge!

2 Tr. , Tichbl . ZinP 25 8 9 mit Penſ. z. v. 5052

6 2 Tr. , 2 möbl . Zim .
P2 , 809 u. Penſ . z. v. 5052

I , 9 , Treppen ,
ſchön möbl leit. Zimmer mit

gut . Penſion an . beſſ . Herrn
ſofort zu vermieten . 26682

0 3, 8
möblirt . Balkonzim .

5297

0 15 2 Tr. , ſchon möbl .
04. 9 Zim . zu n. 40989

1
5R 1, 16 ene

ev. 15 guter Penſ, , auch geteilt
zunt 1. Juli zu verm . 4696

. 3, 53 Stock , hübſch möbl .
Zümmer' an gebildeten

Herrn zu vermieten . 5072
2 Fr. , großes ſchonR 6, Ga mdbl. Zim . mit 2

Bet . an beſſ. Hrn . od. anſt . Frlu .
oftod ſp . billz b. ev. g. Peun gesz

Rö, Ga;Tr. ſch. imbl. Iim .
ſof . bill. 3. v. 5298

R 7 , 35
( Nähe des Waſſerturmes )
2 große helle Hochparserre⸗Zlut⸗
mer, unmobliedt , mit ſep. Ein⸗
gang , per 1. Jul preiswert zu
vermieten . Näh . parterre . 28887

8 9

elteſſt.,
2 Tee elnBreiteſtr . ,

ſchön mbl . Zimmer

5
vermieten . 5006

8 3. 15fein möbl . Balkon⸗
per 1. Juli zu v. abe

90 möbl .

ber 1. Juli zu verm . 5296

8 4 3. Stock . , ein möbl .
8 Zim . an einen Herrn

2 Treppenrechts , eln

2 Trepp. rechts , 1 fein
Balkonzimmer

5296

oder Dame zu vermieten . 5108

＋ I1 , 13 , 2. St . , lks. , ſchön
cbl . Zim . p. ſof. . b. 4978

3. Stock , ſchön möbl .
Zimmer mit ſeparat .

Eiligaug zu vermleten . 5082

Th 28 1 Trepp . , 1 möbl .

U Zimmer zu ver⸗
mieten . 5308

6153 Breiteſte . , gut mbl .
Ztiuliſtek mit od. ohne

Veuliön ſofort zu vernt , 25

U 9 2 part . links ſchön
4 % möbl . We 00.

—

64,16 möbl.
10Ausſicht ( am Ring )

1. zu

. 5,8

(ben Neuner )
chöne

964836

17 15

Fenge. 65 nts guit ibbl.
Parterrezimmer au ſol , Hry .

ber 1, Jult zu vermieten . 4930

ö )) 4. Stock , 1Colliniſtraße 22 möbliertes
Baälkonztn ſter zu verm . 25860

Eit elsheimerſtraße 31 ,
5 glit möbliettes Balkon⸗de ſof, zu vermieten . 5182

olzſtraße 7, 2 Zimmer u.

f ſbiott 31t deöhnſe 5089
Räh . Jungbuſchſtr . 38/34 , 2. Stk.

. 1
2 ſchön möbl . Zimmer im 2. Stock ,
mit oder ohne Penſton per ſeerkod. 1. Juli preisw . zu verm.

roß07 , 10 l en d

08 , 14
5 Tk. , inhbl . Ztiſt .
per ſofort 18 NIlili zu verm . 95

mein ſchon möbl . Aun.
05 5,6 zu verſnſeten . 4864

0 75 20
1 Tr. , eln inbl . Z.
für 2 fung .

mit oder ohne Peuſion z. U. 51185

feaſſerring J2 sbe Leſe
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer zu vermieten . 5100

Miſerfinn 32 . 3 Treppen , eil
A mobl . Ztut , zu verm . 520n

Haiſerring 40 , 1 ſchön mbl .

Klatter
zu vermieten . 5087

Kirchenſtraße 24 ( G 8, 24 )
5. Stock , großes möbliertes
Zimmer zu vermiet . 25910

Kepplerſtr . 23
barlerte , möbltertes Zimmer per
1. Juli zu vermieten . 26066

9 7,
Ut. Neoft per ſof zu verin . 5126

Luiſenring 46 , 8. Stbck links ,
ſchön möblirtes Zimmer an 15Heren zu vermtelen . 5210

F 0
11

2 Tr. , möbl . Zim .
2

Sti Manſ . u. N. z.

chöſte 5 Zimiſſer⸗11 55 1
100 Weſtügthaflber ſeſoe oder

Zu erfra⸗ſpäter zu verntieten .
25988gen 2 Treppen .

LS8 , 2
nüchſt der Bismarckſtraße ,
10 Zimmer⸗ , 6 Zimmer⸗ ,

3 Zimmer⸗Wohnungen ,
je imit Bad , Speiſekamhter ,

ere emer 25986
Ludivig Vock , Archilekt .

14 10 * St . Wohſſüng ,
9 in . . Zubheh.

zu vi Nüh . E123 „8, St . 5385

A . 2
2. Ste 7 Ziumer , Badezinmiſter
und Zubehbr per 1. September
oder Oktober zu verm . 260b08

Räh . bei Pietſche , parierre .

1 . 9 .
iſt der 4. Stoch 7 Zimmer ,
Küche , Badezimmer ꝛc. bis 1.
Oktober zu vermieten .

26081

zu veriſ . 5996

F 8 Poſl 36, 2 Tr. , ſchön
lüröbl. Zim . zu v. 5226

U 8 gut möl . Zim . z. v. 5180

3. 1
1 Treppe , großes , ſchön6 möblirtes Zimmer per

„ Etage , ein gut möbl .
6 3,7 Hihhener zu verm . 4616

0 3 20
2 Tre , größes gut

9 vermieken . 25868

3 Trep . links ,

11 mer p. 1. Juli
zu verm. 5275

part . , rechts , 1 ſchön mbl .

Häfenſtr . 34 , I Tießpe ,

1. Juli zu vermieten . 5071

inmöbl . Zimmer zu

möbl . Zim⸗

672115 80

115
zu verm . Weag
2

5. Sk. , möbl . Zim .
H5 , 9 hlt Balk . p. 1. Juli
u vern . Preis M. 16 . — 5177

H7 3
1 8d. 2 hüßſche freundl .
unmöbl . Zim . an einz.

Herry od. Dame bis 1, Jult zu
vermieten . Näh . 3. Stock . 4949

J4d , I1 e
6 Tr. , Katſerring

＋ Ih 15 in der Nähe des
Bahnhofes , großes , fein möbl .
Zimmer ſoſoft zu verm . se80

Lehrer des Realgymnaſ . (Familie
aus 2 Petſ ) ficht Allf 4800 15.
Auguſt 4 Zimmer⸗Wohnnng .
Offect , unt Preisangabe an den
Hältsineiſt. a Veer 606Realgymmnaſtunt .

Tüchtige Köchin
wird ſofort geſucht .

Landkutsche , 0 5, 3.

Eine — 4 Zim. ⸗ obnng
auf 1. Juli von kl. Fa milie 5
ſchöner ruhiger Lage geſucht.

Off , imit Prelsang . Ulter Nr⸗
5192 an die Exped . ds. Bl .

Näheres im Laden .

Burgstr . 10
freundl . 2Zimmerwohnung zu
vermieten 25979

Rährres Kleinfeldſtr . 22 .

Ffichrichsing, U 5 , 16
2 Treppen , 5 Zimmer , Küche
Speicher , Keller per 1. 19515zu vermieten .
Näheres parterre

3 großes möbliertes
M 9 6 5Parterre⸗Zimmer
mit Aleoven , in Privathaus ſof .
zu veruieten . 4954

hülbſch möbl .H7 20 seeelZim . ey . a. Wohn⸗
U. Fahin au beſſ . Herrn an !
1. Jüli zu verm . 5056

Näh . Luiſenring 36 , 1. St .

Pärkring g7a , 2 Er. , ein gut
inhl . Ztun , per ſofort od. 1. Jült ,
1 Tr. hoch, Nähe des Ftledeparkes zu vermieten .

Rheinſlr . 10 (E8)
hön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
fimmer mit 1 oder 2 Betten ey.
t Badbenützung zu verm . Wett

„Seckenheimerſtraße 1083 ,
2 Treppen , ſchön möbl . Zimmer
mit freier Ausſicht zu vrm ,

Ein möbl. Zim. zu berm .
Zu erfr . Holzſtr . 12 im Laden .

Lufliges möbl. Zimmer
mit ſepar . Eingang ſof . z. vm.

Näh . F 1, 3, III . 25999

Schön möbl . Zimmer , ev. m.
Penſion , in g. Familie an 15Herrn zu vermieten . 5047

Seitenhaus , F 2, 2.

Gut möbl. Zimmer zu vern .
Zu erſt . M 2, 7, Laden . is57

N. üt ſchön möbl. Zimmer
mit freier Ausſicht , p. ſor .

0 510
ſerrn

un en f
abenſtr . Za , Sde

0 17
19 5

1

5

1UM 2 12
2 Trepp . hoch, gut

8 bürgerlich . Privat⸗
Mittag⸗ u, Abendtiſch . 25825

N 238 . Tr. , an gutemN 3. 13a chtag. 15
Abend⸗

tiſch Wunen noch einige
Herren leilnehmen .

Prima doppelten

Privat MittaMiliſchür Herren zu 70 97 und
Abendtiſch zu 50 5

Mittagstiſch von 12 —2 bühe
Frau J . Loos , P 2 , 3½ ,0 5, 1 Sezabr .04 2582 2. Stock .
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8. Seſte

E A rberei Printz . f2
Prompte Bedi enung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Preiſe .

Großh . Hof⸗ u. Nationaltheater
in Mannheim .

Montag , den 26 . Juni 1905 .

53 . Vorſtellung außer Ahonnement .
Ermüßigte Eintrittspreiſe .

Alt⸗Heidelberg .
Schauſpiel in 5 Akten von W. Meyer⸗Förſter .

Regiſſeur : Emil Hecht .

Perſonen :
Karl Heinrich , von S

0 5 Georg Köhler .
Eckelmann .

Haus Ausfelder .
Richard Corvil .

Hon

.Kamm erherr0 von Meh Emil Vanderſtetten .
Dr, phil . Jüttner Hermann Jacobi .
Lutz, Kammerdiener 5 „ Karl Neumann⸗Hoditz .Graf von Aſterberg Alexander Kökert .
Karl Bilz vom Haus Godeck .
Kurt Eng elbrecht Corps „Sachſen “ Hugo Voiſin .von Bauftn Guſtav Kallenberger.von Reinecke 5 5 „ » Heinrich Füllkrug .von Wedell , Saxo⸗Boruſſia . Alfred Möller .
Erſter

Georg Harder .Zweiter Student 1

Nüder , Gaſtwirt „ „
Frau Rüder .
Frau Dörffel , deren Tante 5 .
Nellermann 8
Näthie
Ein Muſtkus

Franz Schippers .
Richard Eichrodt
Ida Shilling .

Eliſe De Lank ,
„ Paul Tietſch .

Helene Burger .
Bruno Hildebrandt .

*

Schölermann Karl Lobertz .
Glanz Lakaler. Hugo Schödl .
Reuter ) Geörg Becker.
Ein Lakai Adolf Peters .

Mitglieder der Heidelberger Corps Van dalia , Saxo⸗Boruſſta ,
Saxonla , Gueſtphalia, Rheuania , Suevia .

Kammerherren . Muſikanten .
Zwiſchen dem 2. und 3. Aufzuge 4

Wabne zwiſchen dem 3. und
4. Aufzuge 2 Jah

e

Naſſen eröffnung 6½ Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende geg . 10 Uhr .

Nach dem zwetten Akt findet eine grüßere Pauſe ſtatt .

Im Großh . 30 thenter .
Dienstag , den 27 . Juni 1908 . 11. Volks⸗Vorſtellung .

SSLL . VYVANA .
Nomantiſche Oper in 4 Akten , nehſ einem Prol og und Epilog :„ Die Sage . “ Von C. M. v. Weber . Neu bearbeſtet : Fur denTert von Ernſt Pasqus , für die Muſtk mit Benützung Weber' ſcher

Compoſitionen von Ferdinand Lauger .
Anfang 7 Uhr .

dirossl . Nof. u. Nafional-Theater
Mannheim .

Freitag , 30 . Juni 1905 findet im Hoftheater eine

Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen
( 40 Pfg . pro Platz ) ſtatt .

Zur Aufführung gelangt die Oper

„ Der Troubadour
Muſik von Verdi .

Die Billets werden vorzugsweiſe auf Be ſtellung durch
Arbeiterverbände und Ardeitgeber zur Ausgabe gelangen
und ſind Anmeldungen bis Mittwoch , den 28 . Juni ,

9 Uhr bei der Hoſtheaterkaſſe einzureichen ,
Die Ausgabe der beſtellten Billets erfolgt Donners⸗

tag , den 29 . Juni , vormittags 11 —1 Uhr und nach⸗
mittags —5 Uhr .

Der allgemeine Verkauf eines kleineren Teils der
Billets findet Donnerstag , 29 . Juni , abends 3 uhr
an der Tageskaſſe ( Konzertſaaleing ang ) des Hoſtheaters ſtatt .

Mannheim , den 24. Juni 1905 . 5762⁵

Hoftheater⸗Intendanz .
Kolosseumtheater Mannheim

Montag , 26 . ds . Mts . , ( 3½ uhr ) zum letzten Male :
er rgelmann und seine Familie .

Ve ksſtück mit Geſang in 5 Akten von Langer . 87

ibeungensaae faunbeim
Fonntag, den 2. Jull, nachmittags —5 Uhr:

Grosses
99

Jolks - nonzert “
gegeben von

Liederkranz - Bonn
und

Liedertafel - Heidelberg .
SOALASbeTAz

Fräul . EAIy Mey , Pianistin .

Herr Ad . Bachem , Konzertsänger .
Kartenvorverkauft Hofmusikalienhandl . Heckel ,

Musſkalienhandl Sohler , Kremer ( Pfälzer Hof ) und in
Alen durch Plakate ersichtlichen Geschätten 57420

Sitzplatz 60 Pfg. Stehplatz 30 Pfg .

Kaiserbrunnen45 —
Natürliches Mineralwasser mit Kohlensäurezusatz

fellkrättig . Tatewasser V. unorreicht . Wonlgesschmack
Unter Kontrolle der Aachener Stadtverwaltung abgefüllt .

Jahresversand : 6,000 , 0 laschen .
Generalyertrieb für Mannhelm und Umgegend :

Josef Bekert ,— — 35. 57339

Inlins PranzfBranz P 2
Sobirm - U. Stack- Fibrix 9

e
Beparatur Werkstätte .

Broltestrasse .

Seneral⸗Anzelger .

F 2 , 9a

Maunheim , 28 . Jun
— —

SS

Hermann Bauer
Telephon 956 s F 2 , 9a

O Tapefen
jeder Seſchmacksrichtung in allen Prelslagen .

Oinoleume
Inlaid , Druchioare , Teppiche ,

Häufer , Wachsfuche und Hufleger⸗ Stoffe ,
Pa . Einoleum u. Parquefbohnermasse ,

Buntglas⸗Imifationen in grösster Hustoahl .

IIB . Tapefen - Reite von —25 Rollen weit unter Preis .

55309 J1

— —
2

N
Fahrräder

FTransport - Bäder
Motor - Zweiräder

Allein - Vertretung :

P . & H. Edelmann Nachf .
D 4 , 2 .

52698

Mannheim . Tel. 14lb .

Fahrrad - Reparaturen gut und billig .

InRuhrkohlen und Koks
deutsche und englische Anthraeit in bester Qualität

lietern zu billigsten Preisen franko Haus 57617

August & Emil Nieten ,
Koptor : LuisenringJ 7 , 19 . Lager : Fruchthahnhofstr . 2235 .

Telephon No . 212 . Telephon No . 3923 .

Verehrte Hausfrauen
seid vorsichtig beim Einkauf .

Das Beste für die Wäsche ist

Dienstmädehejon -
Eenidler

fir und fertig — gut gearbeitet

unt . Verwendung waschechter Stoffe v. M.

Spezial - Abteilung

Albeitskleider nach Maas innerhalb 24 Stunden ,

Arbeltslohn für Prinzesskleid . . , M. . 80

dto. für Rock und Blouse „ . 50

ſnit Fuktor oder Volant . . . . 50 pfg. mohr.

L2S . Ludwig Feist L2 . .

Knotenpunkt der
romantischen Schwarzwald⸗
u. Höllentalbahn , Stützpunkt

für Sohwarzwaldtouren .
( Gauchach -und Wutachtal

770⁰ Mtr . Uber dem Meer

Donaueschingen

Solbad-Luftkurort. 5

Hötel u. Pesion 2. Schttzen
mit neu erbautem Kurhaus , geg . dem fürstl . fürstenb . Parke

Sol - ,Tohlensäure - u. Fichtennadelbäder Im Hauss

Eigene Milchwirtschaft , Fischerei , Gr . Garten Laum -

Tenuis , 100 m lange , gedeckte Wandelhalle .

Higentümer : J . Buri⸗

— — — — ä —
Wäsche -u. Aussteuer - Geschäft

Friedrich Bühler , D 2, 10
oempflehlt 56938

Braut - u . Kinderausstattungen
in allen Preisen .

Herrenhemden .

3865

Gute Ia . Waren , billigste Preise u. aufmerksame Bodlenung .
0 ae ,

UAIH-Lotterie 3Lürosse n , Uölf-Tokkerie
r Ziehung sicher S . Juli 1905

Winne772850 Geld , A4 , 606
25 Haupt - Gewinn Wl 20 505 220,000 3
825„ Haupt - Gewinn Mk . 5000 =U. 2000

62926 Gewinne zus . Mk . 19 „ 000 = 19,000
II Lose 10 M. Porto u. 115550 81 extra empfiehlt:

J. Stürmer, erera . - bebit Strassbüfg . E. Lengesb. J0
In e A. Schmitt , M. Herzberger , M. Borgenicht ,

9 0g . Engert , W. Fiskus , G. Martens , Gg. Hochschwender ,
J. Kochler , Aug. Wendler , C. Struve , Exp . d: Bad. General “
anzg. , Exp. d. Neuen Bad. Landesztg . , Exp . d. Neuen
Mannheimer Volksblattes , A. Dressbach Nachf . , in
Heddesheim : J. E Lang Sohn . 2415

Schrelbwarsn - u. Papferhandlung .

Ar 3 Specialität : Bureaus - Bodarfsetikel .

Mannheim , C 2 ,
Drucksachen jeder Axt ,

Telefon 2386 . Eigarren , Cigarretten , Tabake .

Leon 970 Wallmann
2 , 2. Mannheim . Tel . 3882 .

Spezlal - , Betten - u. Ausstattungsgeschäft .

Sie einen Laden eröffnen ,
besichtigen Sie bitte ergt
mein reichhaltiges Lager in

Laden - Einrichtungen
Tür alle Branchen .

Möbelfabrik

Daniel Aberle
6 3, 19 Mannzenm G 3, 19

2216 .

1 Laden mit 2 Zim . u.
6 7, 4 Küche ſammt Zub. zu
verm . Näh. 1. Tr. hoch. 5244

1 8,7
ParterreRäumlichkeiten , als
Laden mit Wohnun oder für
Engrosgeſchäft mit Magazin ,
event . auch getrennt , zu vm.

Näheres 2. Stock . 26054

Heidelbergerſtraße ,06 3 3 eine der belten Lagen
Maunheiuis , ſchöner moderner
Laden (ca. 36 []J Mtr . , untei

günſtigen Bedingungenzu verm .
Natß, bei Leins mmLaden . 20259

Möbel .
Ju verkehrsr . Sladt der Vor⸗

derpralz iſt ein Laden mit Ma⸗

gazin , ca 220 qm groß , in dem
ſeii 25 Jahren ein Möbelgeſch .
Mit Erfolg vetrieben
( Umſ .eg. 50 Mille ) au leiſtungs⸗
jäh . 080 elfabrik äußerſt preis -
wert zu vermieten . Plan zur
Anſicht . Inhaber iſt Dekoratenr ,
in der Möbelbr⸗ ſachkundig und
wünſcht den Verkauf zu über⸗
nehmen . Offert . unt . Nr . 25992
au die Exped . dieſes Blaites .

Langſtraße Lla ,
Neckarvorſtadt .

Ein großer Laden mit 2

groß Schaufenſtern , in welch
ſeit Jahren ein Schuhwaren⸗
Geſe Fäft betrieben wurde , mit

1 ohne Wohnung, per
Oktober l. . , preiswer !

1 5 vermieten . 250¼⁰18
Näheres daſelbſt im 3. Stock

bei H. Geiger .

Laden mit Magazin
und Wohn ung, ſowie geräu niger
Keller mit Aafzug in guter Lage
a Anfang der Schwetzinger⸗
ſtraße L1a , ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 25974
Näh daſelbſt 2. Stock , rechts .

LädLäüden ,
großer u. kleiner Laden mit

Buteau und Souterrain per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Heidelbergerſtraße ,
7 5 26009

Zu verpachten
Milch⸗ , Butter⸗ und Käſe⸗
Geſchäft . Eine Goldgrube
für Jedermann . M. 2000
Pacht , M. 2000 Kaution .
Nachweisb . hoh . Gew . Off . u.
No . 26021 an die Exvpedition .

Gut 75 N
mit ſchöner Wohnung od. auchals Filiale bis 15. Septembe
zu vermieten . 25996

Näheres T 2, 16 , 3 Treppen .
An der Hauptſtraße in Schwetz⸗

ingen , im Neubau Carl Theodor⸗
Straße Nr. 15, iſt ein ſchöner
Laden mit 2 groß . Schaufenſtern ,
für Kleider⸗ oder Schuhgeſchäft ge⸗
eignet , ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 25694

„ 85
( Nähe des Waſserturnes )
2 große helle Büreau⸗Räu ſe ,
Hochparterre , per 1. Jult preis
wert zu vermieten .

Mäheres parterre .

Keyplerſtaße 17f19.
Schöne Bureaus mitk kleinen

Magazinräumen zu verm . 5242

25585

Junabuſchſte⸗ 18
mittleres Magazin v. Frühfahr
event . ſofort zu vermieten . Preis
1200 Mark 28920

e Ren 110 Alt
SDeen

jelzt nur noch

8
K 8 8 852

5 *

moderne zcrteste Ie
volioromatische vornehmsſe 8

939 *3

er
45 GOSöaben

. E , Fof mann
Bieg -8 Weingrossbegdlong .
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